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Verliebt in den Frühling

In diesem Sinne ...

LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER, 

Sei es „Deutschland sucht den Superstar“, „Germanys next Topmodel“ oder 
der „Bachelor“. Fernsehsendungen, in denen um Zuschauerstimmen gerungen 
und zum Schluss der „Beste“ gekürt wird, erfreuen sich großer Beliebtheit. 
Gäbe es ein solches Ranking auch für die vier Jahreszeiten, hätte ich einen ein-
deutigen Favoriten. Sie ahnen es vermutlich schon, ich meine den Frühling. 
Und ich gebe es unumwunden zu: Irgendwie bin ich total verliebt in diese 
Jahreszeit, die von Poeten auch gerne als der Lenz bezeichnet wird. Denn sie hat 
für mich wirklich ausschließlich positive Eigenschaften. 

Was mich immer wieder begeistert, ist diese positive Aufbruchstimmung, die 
mit dem Frühling einhergeht. Die Natur ist endgültig aus ihrem Winterschlaf erwacht, 
was man nicht nur an den immer angenehmer werdenden Außentemperaturen 
merkt. Die Frühlingsblumen stehen in voller Blütenpracht, die Vogelwelt zwitschert 
um die Wette, frischer Spargel adelt den Speiseplan, und bei ausgedehnten Spazier-
gängen mit meinem Hund an sauerstoffreicher, frühlingsfrischer Luft stellen sich 
echte Glücksgefühle ein. 

So gesehen ist der Frühling 2021 doch genau der richtige Zeitpunkt für eine 
ordentliche Dosis Optimismus. Lassen Sie uns gemeinsam die Sorgen und Probleme, 
die viele leider immer noch plagen, einfach mal bewusst beiseiteschieben. 
Schließlich gibt es tatsächlich Anlass, endlich wieder etwas optimistischer in die 
Zukunft zu blicken. 

Wenn das so weitergeht – davon bin ich persönlich überzeugt – ist ein Ende der 
schweren Zeit abzusehen. Und darauf freue ich mich schon unheimlich. Sie doch 
bestimmt auch!

      
                                            Ihre Jenny Kröger

klimaneutral
natureOffice.com | DE-329-KJF9JGJ

gedruckt

Gärtnerei für  
Topfblumen und Sträuße, 
Kränze und Gestecke
33647 Bielefeld
Brackweder Str. 62 · Telefon 44 16 90 
Am Brackweder- und Sennefriedhof

Der Frühling ist da, der Sommer kommt ... 
Wir übernehmen Ihre Gartenpflege und 
planen und gestalten Ihren Garten (neu).
Rufen Sie uns an. 

M 0171 / 4141839
T 05241 / 6318
wittkop@t-online.de

Sinnernweg 16
33649 Bielefeld
www.wittkop-
gartengestaltung.de

GÄRTNERMEISTER
GARTENGESTALTUNG & BAUMSCHULEN

Die reinste Freudewww.bestexpress-bielefeld.de

»WEG MIT 
DEM DRECK«

Perfekt gegen Schmutz und Salz!

Normalpreis 26,-

Jetzt Schutz + Glanz 
im Doppelpack nur €
inkl. Unterbodenwäsche
Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer

18,50

A. H. Schröder Team GmbH & Co. KG
Hansestraße 1d · 33689 Bielefeld-Sennestadt 

Standort Sennestadt | Hansestraße 1d · 33689 Bielefeld 
Standort Brackwede | Winterstraße 47 · 33649 Bielefeld
Standort Asemissen | Gewerbestraße 2 · 33818 Leopoldshöhe

StaubSaugen koStenloS • angebot gültig biS 30.04.2021

                                            Ihre Jenny Kröger

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner für

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

Neubau • Umbau • Renovierung

Ihr zuverlässiger Partner für Bauen im Bestand

Ich muss gestehen, dass ich in der Vergangen-
heit mit Herrn Becker nicht immer einer Mei-
nung war, was die zukün� ige Entwicklung der 

Hauptstraße in Brackwede betri�  . So z.B. in der 
Frage Hochbahnsteige contra Nieder� ur. Was 
die Sorgen von Herrn Becker in Bezug auf die 
Zukun�  der ansässigen Geschä� e an unserer 
Hauptstraße anbelangt, kann ich diese aller-
dings nicht nur nachvollziehen, sondern halte sie 
auch für berechtigt! Die Bürgerinnen und Bür-
ger, die in Brackwede wohnen und die bei uns
in Brackwede einkaufen möchten, haben ein gro-
ßes Interesse daran, dass auch zukün� ig eine 
vernün� ige, bedarfsorientierte Auswahl an Ein-
zelhandelsgeschä� en vorhanden ist und nicht 
nur Filialunternehmen. Darüber hinaus geht 
es doch auch darum, die Hauptstraße für die 
nächsten Jahrzehnte so zu gestalten, dass es 
Spaß macht, dort einzukaufen, zu � anieren und 
vor einem Café, einer Eisdiele oder einem Res-
taurant, sitzen zu können. Und das alles mög-
lichst ohne oder zumindest reduzierten, stören-
den Durchgangsverkehr. 

Deshalb habe ich den rosaroten Ausblick von 
Herrn Becker, nämlich darüber nachzudenken, 
wie man den Autoverkehr, eventuell durch eine 
Einbahnstraßenregelung, begrenzen sowie den
Appell, das Thema Hauptstraßenumbau noch 
einmal aufrufen könnte, als positives Signal 
vernommen. Insofern unterstütze ich das An-
liegen von Herrn Becker und den der noch 
vorhandenen Einzelhändler und Gastronomen.
Jetzt geht es darum, dass alle Beteiligten über-
legen, wie man gemeinsam die Zukun�  der 
Hauptstraße positiv gestalten kann. Und da 
sind in erster Linie die Politikerinnen und Po-
litiker unserer Bezirksvertretung, die Verant-
wortlichen in der städtischen Verwaltung, die 
Kaufmannscha� , und auch moBiel gefordert. 
Und vielleicht gelingt es ja, dass unsere Haupt-
straße zukün� ig fast genauso ausschaut wie 
jetzt durch die rosarote Brille von Herrn Becker 
betrachtet. Dafür lohnt es sich doch wohl, alte 
Gräben zuzuschü� en und gemeinsam die Är-
mel hochzukrempeln!      

Norbert Block, Brackwede

Leserbriefe geben die Meinung der Leser wieder, nicht 
die der Redaktion von „meinBrackweder”. Ein Recht auf 
Veröffentlichung besteht nicht. Anonyme Leserbriefe 
werden nicht veröffentlicht. Die Redaktion behält sich 
vor, Leserbriefe ohne vorherige Rücksprache mit dem 
Verfasser zu bearbeiten und ggfls. zu kürzen.

Zu dem in der März-Ausgabe 

verö� entlichten Interview mit 

Frank Becker äußerst sich unser 

Leser Norbert Block.Fo
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werden müssen. Da konnte ich praktischerweise gleich eine 
Teilgruppe übernehmen. Aber auch sonst sollten das pädagogi-
sche Handeln und die pädagogische Schulentwicklung immer 
im Vordergrund stehen, auch wenn eine gute Organisation 
natürlich Voraussetzung für einen reibungslosen Ablauf ist.

Jede Schule hat ihren eigenen Reiz und ihren eigenen 
Charakter. Etliche Eigenheiten entdeckt man auch sicher 
erst nach längerem Kennenlernen. Da das BwG ein kleines 
Gymnasium ist, herrscht hier eine familiärere Atmosphäre 
als an großen Schulen. Man kennt sich und kümmert sich 
umeinander. Das hat mich bisher sehr beeindruckt. Und 
etwas ganz Besonderes ist natürlich die eigene Sternwarte 
auf dem Dach!

Ich werde dem jedenfalls nicht im Weg stehen! Aber natürlich 
muss sich jeder Schwerpunkt aus dem Inneren der Schule 
heraus entwickeln. Und da gibt es durch die Kooperation mit 
der Musikschule Senne und z. B. ein klassen- und fächerüber-
greifendes Musicalprojekt bereits vielversprechende Ansät-
ze. Da das Gymnasium ein wichtiger Faktor im Brackweder 
Stad� eilleben ist, werden sich auch im kulturellen Bereich für 
die Brackweder sicher bald wieder spannende Anlässe für einen 
Besuch in der Schule ergeben!

Vor allem sollen dann all die Dinge endlich sta� finden können, 
auf die sich die ganze Schulgemeinde schon lange freut: das 
Musicalprojekt, die Au¤ ührungen
der Literaturkurse, Schulfest, 
Sportfest, Klassenfahrten …
Normalität wäre schon mal 
ein toller Plan – wir wissen 
inzwischen nämlich alle sehr 
gut, wie sensationell span-
nend und erfüllend Schule 
normalerweise ist!

Das Brackweder Gymnasium hat eine neue Schulleiterin. 
Wir haben mit Heike Bug über Ihren Job, ihre Laufbahn und 
ihre Pläne geplaudert.

Nach so kurzer Zeit wäre es wohl sehr gewagt, schon ein Zwi-
schenfazit zu ziehen. Da ich in den laufenden Unterrichtsbetrieb 
eingestiegen bin, bin ich natürlich auch sofort in den ganz normalen 
Wahnsinn des Schulalltags in Pandemiezeiten eingetaucht. Aber in 
meinen ersten Wochen habe ich nun schon eine beeindrucken-
de Menge sehr ne� er Menschen getro¤ en, die mich herzlich auf-
genommen haben. Ich freue mich auf meine Arbeit hier und auf 
kün� ige Begegnungen und Entwicklungen.

Ich bin in Bielefeld geboren und habe mein Abitur am damaligen 
Bavink-Gymnasium abgelegt. Meine musikalischen Erfahrungen 
konnte ich an der hiesigen Musikschule und in den regionalen 
Ensembles sammeln. Zum Musikstudium (Hauptfach Klarine� e) 
ging ich an die Musikhochschule Detmold und studierte Latein als 
zweites Fach in Bielefeld und Konstanz am Bodensee. Nach dem 
Referendariat am Ceciliengymnasium unterrichtete ich zunächst 
in Lippstadt und Paderborn. Am Gymnasium am Waldhof war ich 
dann lange als Erprobungsstufenkoordinatorin tätig. 2017 wurde 
ich stellvertretende Schulleiterin am Gymnasium Schloß Holte-

Stukenbrock und kehre nun von dort wieder in meine Heimatstadt 
zurück.

Tatsächlich wollte ich in der Grundschule immer unbedingt Lehrerin 
oder eventuell auch Tierforscherin werden. Später trat dann die 
Musik mehr in den Vordergrund und es sollte unbedingt etwas im 
musikalischen Bereich sein. Mein Musiklehrer am Gymnasium hat 
mich dann für das Studium der Schulmusik begeistert.

Interessanterweise bin ich hier am BwG nicht allein mit dieser Kom-
bination! Überhaupt ist die Kombination gar nicht so ungewöhnlich. 
Vielleicht, weil es so viel Kirchenmusik mit lateinischen Texten gibt? 
Jedenfalls ergänzen sich die beiden Fächer wunderbar und ich habe 
meine Wahl nie bereut.

Der Unterricht ist immer das Kerngeschä�  in der Schule – dazu 
den Bezug zu verlieren wäre fatal. Tatsächlich bin ich hier sofort in 
den Unterricht eingestiegen, weil die Lateingruppen zurzeit ja aus 
Gründen des Infektionsschutzes klassenweise getrennt unterrichtet 

Heike Bug

UNTERRICHT 
IST DAS 
KERNGESCHÄFT!

WAR LEHRERIN SCHON IMMER IHR TRAUMBERUF, 
ODER HATTEN SIE IRGENDWANN EINMAL ANDERE PLÄNE?

KÖNNEN UND WERDEN SIE ALS SCHULLEITERIN 
ÜBERHAUPT NOCH SELBST VOR DER KLASSE STEHEN UND 
UNTERRICHTEN, ODER MÜSSEN SIE SICH JETZT IN ERSTER LINIE 
UM ADMINISTRATIVE AUFGABEN KÜMMERN?

IHRE SCHULE HAT BISLANG EINEN NATURWISSEN-
SCHAFTLICHEN UND VOR ALLEM AUCH SPORTLICHEN 
SCHWERPUNKT. KOMMT MIT IHNEN JETZT NOCH EINE 
MUSISCHE KOMPONENTE DAZU?

FRAU BUG, SIE SIND JETZT SEIT GUT FÜNF WOCHEN 
SCHULLEITERIN DES BRACKWEDER GYMNASIUMS. GIBT ES 
BEREITS EIN FRÜHES ERSTES ZWISCHENFAZIT?

SIE HABEN DIE WAHRLICH NICHT ALLTÄGLICHE FÄCHER-
KOMBINATION MUSIK UND LATEIN. WIE KOMMT MAN AUF SO 
EINE KOMBINATION, WAS STECKT DAHINTER? IN ZEITEN VON CORONA LIEGT ZWANGSLÄUFIG EINIGES 

AUF EIS. HABEN SIE BEREITS KONKRETE PLÄNE FÜR DIE ZEIT 
DANACH?

SCHILDERN SIE UNS DOCH BITTE EINMAL KURZ – 
WIE SAGEN LEHRER IMMER SO SCHÖN – „MIT IHREN EIGENEN 
WORTEN“ IHRE BISHERIGE BERUFLICHE LAUFBAHN.

WAS UNTERSCHEIDET DAS BRACKWEDER GYMNASIUM VON 
ANDEREN SCHULEN, AN DENEN SIE BISHER TÄTIG WAREN?

Bielefeld 
 zeigt Herz!
Sie entscheiden,
wir spenden!

Wir engagieren uns mit 
150.000 Euro für die 
Vereine in unserer Stadt. 
Weil‘s um mehr als Geld geht!

Ab dem 19. April abstimmen unter:
www.bielefeld-zeigt-herz.de

Leistungsbereiche: Servicebereiche:

MALERFACHBETRIEB GbR

• Malerarbeiten

• Renovierungen

• Fassadenbeschichtungen

• Vollwärmeschutz

• Hochdruckreinigungen

• eigener Gerüstbau

• Seniorenservice 
Wir kümmern uns um alles, räumen aus 
und wieder ein, nehmen Gardinen ab  
und reinigen sie, wenn es gewünscht wird!

• Urlaubsservice

• Büro- und Praxisservice

• Schnellrenovierungsservice

Inhaberin: Janina Schmitz – Maler- und Lackierermeisterin
Messingweg 5-7  •  33649 Bielefeld (Quelle)

Tel. (0521) 45 23 23  •  Fax (0521) 45 23 03  •  Mobil (0170) 9 64 80 03
maler-schmitz@t-online.de  •  www.maler-hans-schmitz.de

Leistungsbereiche: Servicebereiche:

MALERFACHBETRIEB GbR

Frank Hildebrand
Polsterei

Neubezug • Aufpolstern • Reparaturen aller Art
Bezugstoffe • Professionelle Lederaufarbeitung

Naggertstr. 16 • 33729 Bielefeld • Tel. 7724274
Mobil 0172/8862287

E-Mail: polstermoebelservice@web.de

Servicepartner 
von Kaufeld

Anke Breimhorst
Biberweg 62
33689 Bielefeld

✆ 05205 704-76

www.breimhorst-statik.de

B R E I M H O R S T
Ingenieurbüro für Baustatik

U N S E R E  L E I S T U N G E N :
Industrie-, Geschäfts- und Wohnhäuser
KfW – Instandsetzung – Sicherheit

W I R  B I E T E N  I H N E N :
n statische Berechnungen
n CAD-Dienstleistungen
n KfW-Antragsbetreuung
n dena-Energieausweis/Wärmeschutznachweis
n themenbezogene Facheinzelgespräche
n unabhängige Beratung beim Immobilienkauf

Carl-Severing-Str.136 • 33649 Bielefeld • 0521/946140  
www.buescher.app

Scannen • bestellen • zu Hause genießen 

HEIKE BUG

Alter: 55 Jahre
Familie: verheiratet, 
zwei Kinder
Amtsbezeichnung: 
Oberstudiendirektorin
Geburtsort: Bielefeld
Hobbys: Klarine� e, Klavier 
und Saxophon, Reisen, 
Wandern und der eigene 
Naturgarten
Haustier: Hund „Trofi“



Noch nicht frei, fast fertig: Die Rampe auf der Bahnhofsseite ist noch gesperrt, aber von der Queller Seite aus ist der Tunnel bereits geöffnet. 

Viele Queller und Brackweder Bürger 
dür�en angesichts dieser Nachricht 
„drei Kreuze gemacht haben“. End-

lich ist der Fußgängertunnel am Brackwe-
der Bahnhof wieder geö¤net. Zwei Jahre 
lang war diese wichtige Wegeverbindung 
zwischen Brackwede und Quelle wegen der 
umfangreichen Sanierungsmaßnahmen 
rund um den Bahnhof unterbrochen. Fuß-
gänger und Radfahrer mussten in dieser 
Zeit den nervig langen Umweg durch das 
sogenannte „Sommerloch“ nehmen. Auch 
am Bahnhof selbst wurde die „Personen-
unterführung“, so die amtliche Bezeichnung 
für den Tunnel, schmerzlich vermisst. Um 
zu den Bahnsteigen zu gelangen, mussten 
Bahnreisende den beschwerlichen Weg 
über eine monströs anmutende Holzkon-
struktion nehmen. Eine Aufgabe, die Roll-
stuhlfahrer oder Mü�er mit Kinderwagen 

Die Firma Kleinemas Fleischwaren aus 
Verl ist jetzt vom Testzentrum Le-
bensmi�el der DLG (Deutsche Land-

wirtscha�s-Gesellscha�) zum 33. Mal mit 
der Unternehmensauszeichnung „Preis für 
langjährige Produktqualität“ ausgezeich-
net worden. Sie steht für konsequentes 
Qualitätsstreben und wird nur vergeben, 
wenn Lebensmi�el mindestens fünf Jahre 
regelmäßig und erfolgreich von der DLG 

von 76 Zentimetern gebracht. Das hört sich 
zunächst nicht wirklich beeindruckend an, 
bedeutet aber Barrierefreiheit für alle Fahr-
gäste beim Ein- und Aussteigen. 

Derzeit noch völlig unklar ist, wie es vor der 
Tür des Brackweder Bahnhofs weitergeht. 
Ursprünglich war geplant, die Um- und Neu-
gestaltung des Bahnhofsumfeldes unmit-
telbar nach Abschluss der Sanierungsmaß-
nahmen in Angri¤ zu nehmen. Diese Pläne 
liegen vorerst auf Eis. Dafür gibt es zwei 
Gründe: nach wie vor ist die Standortfrage 
für den Fernbusbahnhof ungeklärt. Wie be-
richtet, wird überlegt, ihn wieder von Brack-
wede in die Innenstadt zu verlagern. Außer-
dem befinde sich nach einer Mi�eilung des 
Amtes für Verkehr an die Bezirksvertretung 
Brackwede noch das gesamtstädtische Mo-
bilitätskonzept in der Schwebe. 

eines Lebensmi�els“, so DLG-Präsident 
Hubertus Paetow. Unternehmen müssen 
fünf Jahre in Folge an den Internationalen 
Qualitätsprüfungen des DLGTestzentrums 
Lebensmi�el teilnehmen und pro Prämie-
rungsjahr mindestens drei Prämierungen 
erzielen. Ab dem fün�en erfolgreichen 
Teilnahmejahr wird der Betrieb mit dem 
„Preis für langjährige Produktqualität“ aus-
gezeichnet. 

immer wieder vor schier unlösbare Proble-
me stellte. 

All das ist zum Glück jetzt vom Tisch. Auch 
wenn er noch nicht bis ins letzte Detail 
fertiggestellt ist, präsentiert sich der neue 
Bahnhofstunnel doch als echtes Schmuck-
stück. Nichts ist mehr von der alten „Angs-
tröhre“ geblieben. Alles wirkt hell und 
freundlich. Was noch fehlt, sind unter ande-
rem die Fahrstühle. Die sollen im Sommer/
Herbst in Betrieb genommen werden. Auch 
der Bahnhof selbst und vor allem seine drei 
Bahnsteige sind nicht wiederzuerkennen. 
In zwei Jahren Bauzeit und mit einer Inves-
titionssumme von rund 17 Millionen Euro 
wurde der 1847 erö¤nete Provinzbahnhof 
in ein modernes Zentrum des ö¤entlichen 
Personenverkehrs verwandelt. So wurden 
alle Bahnsteige auf eine einheitliche Höhe 

getestet wurden. Seit vielen Jahren lassen 
Unternehmen der Lebensmi�elwirtscha� 
ihre Produkte freiwillig durch Sachverstän-
dige der DLG unter die Lupe nehmen. So 
auch Kleinemas. Um dieses Qualitätsstre-
ben zu fördern, vergibt die DLG den „Preis 
für langjährige Produktqualität“. „Qualität 
muss für Verbraucher mit überzeugenden 
Inhalten gefüllt werden, sie muss nachvoll-
ziehbar sein und ein beständiges Merkmal 

Nach zwei Jahren Bauarbeiten am Brackweder Bahnhof

TUNNEL IST WIEDER GEÖFFNET

AUSZEICHNUNG FÜR KLEINEMAS ANZEIGE
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Mitschke Sanitätshaus GmbH ∙ Normannenstraße 4 ∙ 33647 Bielefeld-Brackwede

Demnächst für Sie vor Ort
Ihr Sanitätshaus in Brackwede

Schön geworden: Egbert Worms zeigt eine der fünf neuen Infotafeln. 

34Jahre ist es her, dass der Lehrpfad 
entstanden ist, entlang der Ems-Lut-
ter im Bereich der ehemaligen Fried-

rich Wilhelms-Bleiche, wo von 1848 bis Mi� e 
der 1960er Jahre Leinen und Baumwolle che-
misch gebleicht wurde. Er umfasst in 700 Me-
tern Länge sechs Tafeln vom Naturbad bis zur 
ehemaligen Bleiche. Fünf Tafeln schildern die 
Lebensräume, die der Betrachter an Ort und 
Stelle vorfindet, die sechste ist ein komple�  neu 
gestalteter historischer Rückblick. 

„Fünf Lebensräume auf wenigen hundert Me-
tern, das ist schon etwas Besonderes“, schwärmt 
Planer Egbert Worms vom städtischen Umwel-
tamt. Wegesrand, Fließgewässer, Eiche, Stillge-
wässer, und Erlenwald heißen die fünf Infota-
feln und sie zeigen den Besuchern „das, was sie 
sehen, hören, riechen können“, erklärt Worms. 
Ob Eisvogel, Bach� ohkrebs oder Libelle: die Ta-
feln sollen die Wanderer nicht nur informieren, 
sondern ihnen die Natur nahebringen. Deshalb 
wurden die Texte der Tafeln gekürzt, alle Tie-
re werden in großen Überschri� en vorgestellt 
und die Grafik wurde der modernen Optik an-
gepasst. 

Wobei nicht alles neu ist: „Dem Zeitgeist ent-
sprechend kommen die alten Aquarellgemälde 
der Tiere heute als Retro und Hommage an den 
Grafiker Klaus Markgraf wieder gut an“, erklärt 
Worms. Der 63-jährige Diplomingenieur Land-
scha� sp� ege hat bereits vor 34 Jahren den 
Lehrpfad geplant und gestaltet und freut sich, 

ihn nun gegen Ende seines beru� ichen Lebens 
noch einmal modernisieren zu dürfen. 

Der Lehrpfad war vor 34 Jahren etwas ganz 
Neues. „So etwas gab es noch nicht in der Re-
gion“, berichtet Worms. Nachdem Pläne für ei-
nen Freizeitpark und eine Wellness-Oase an der 
Finanzierung gescheitert waren, entwickelten 
Anwohner und Naturschützer die Idee, dass Be-
sucher des oberen Lu� ertals „Wildnis erleben“ 
könnten. „Das war damals Neuland, eine ganz 
ungewöhnliche Idee in der Stadt“, erzählt er. 
„Da haben wir Pionierarbeit geleistet. Es wuss-
te auch keiner, ob solche Tafeln nicht zerstört 
würden“. Vandalismus sei unvermeidbar, weiß 
Worms, aber er habe sich in Grenzen gehalten. 
Gerade drei Mal in 34 Jahren mussten die Tafeln 
ausgetauscht werden, weil sie besprüht oder be-
schädigt waren. Die neuen Tafeln erhalten eine 
Beschichtung, die Sprays abwaschbar macht.

Die Natur hat sich in den 34 Jahren im Land-
scha� sschutzgebiet weiterentwickelt. „Libellen 
und Amphibien haben bessere Voraussetzun-
gen und der Eisvogel ist stabil“, berichtet der 
Fachmann. Der Erlenwald, der sich gerne „nasse 
Füße“ hole, sei für eine Großstadt „ein ausge-
sprochenes Juwel“. Nur die Schme� erlinge sind 
deutlich seltener geworden. Auch dahingehend 
mussten die Texte angepasst werden, so wurde 
auf der Tafel „Wegesrand“ bisher noch berich-
tet, der „kleine Fuchs“ sei o�  anzutre¤ en und 
zähle zu den häufigsten Großschme� erlingsar-
ten. Heute ist er selten.

Lutteraue jetzt noch informativer: fünf Lebensräume auf 700 Metern

NATUR-LEHRPFAD
Lange haben Bürger und die Bezirksvertretung darauf gedrängt, 

nun wurde es endlich umgesetzt: Der Naturlehrpfad Obere Lu� eraue 

hat neue Informationstafeln bekommen. Sie sind erheblich größer, 

grafisch modernisiert, textlich überarbeitet, geschützt vor Sprayfarbe 

und enthalten QR-Codes für mehr Hintergrundinformationen. 
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Brackweder Wirtin geigt OB Clausen die Meinung

„UND WER RETTET UNS?“
Hilferuf

VON THOMAS KOPSIEKER

Warum läu� in Sachen Pandemie- 
bekämpfung in anderen Ländern vieles so 
viel besser als bei uns? Ich glaube, das hat 
in erster Linie etwas mit dem deutschen 
Hang zur Perfektion zu tun. Wir dulden kei-
ne Halbheiten, und irgendwie widerstrebt 
es unserem Naturell, Kompromisse einzu-
gehen oder einfach mal zu improvisieren. 
Das führt dazu, dass wir uns im Gestrüpp 
unserer Bürokratie ho¤nungslos verhed-
dern und nicht in den Quark kommen. 
Hinzu kommt, dass es häufig heute „hüh“ 
und morgen „ho�“ heißt und die Sinnhaf-
tigkeit einiger Corona-Schutzmaßnahmen 
sich auch auf den zweiten oder dri�en Blick 
nicht erschließt. Wen wundert es da, wenn 
all das bei vielen Bürgern mi�lerweile zu 
Frust, Ärger und Verdruss führt? 

Insofern ist es absolut nachvollziehbar, 
wenn der Brackweder Gastronomin Yvonne 
Blaume der Kragen platzt und sie einen 
sehr emotionalen Brandbrief an Ober-
bürgermeister Pit Clausen schickt. Einen 
Brief in dem sie nicht nur für sich selbst, 
sondern auch im Namen all ihrer Kollegin-
nen und Kollegen, für die das Gastgewerbe 
Broterwerb und Lebensinhalt ist, um Hilfe 
schreit. Unsere Wirte sind am Ende. Wenn 
hier nicht schnell etwas geschieht, wenn 
man den Gastronomen weiterhin quasi Be-
rufsverbot erteilt, werden viele von ihnen 
schon bald „ertrinken“, wie Yvonne Blaume 
schreibt.

Ich bin ziemlich sicher, dass OB Clausen lie-
ber heute als morgen den hiesigen Wirten 
erlauben würde, zumindest ihre Außengas-
tronomie wieder zu erö¤nen. Aber er dür�e 
es nicht, selbst wenn er das wollte. Solche 
Entscheidungen werden als Landes- oder 
sogar Bundesebene getro¤en. Da bleibt nur 
zu ho¤en, dass die Stimme der verzwei-
felten Brackweder Gastronomin bis nach 
Düsseldorf und Berlin dringt.

DER KOMMENTAR

Auch in Brackwede hat kaum eine andere Branche so sehr unter den Folgen 
des Corona-Lockdowns zu leiden wie die Gastronomie. Fast allen Wirten steht 
mittlerweile das Wasser bis zum Hals. Immer mehr Gastronomen wissen keinen 
Ausweg mehr und geben auf. Der bekannten Brackweder Wirtin Yvonne Blaume 
ist kürzlich der Kragen geplatzt. In einem Brandbrief an Bielefelds Oberbürger-
meister Pit Clausen machte sie ihren Unmut und Frust Luft. Lesen Sie hier in 
Auszügen, wie die junge Wirtin dem OB die Meinung geigt:

„Wir sollen Menschenleben retten, indem wir 
zu Hause bleiben. Und wer rettet uns?” Sehr 
geehrter Herr Oberbürgermeister Clausen, 
mein Name ist Yvonne Blaume und ich bin 
Gastronomin, Veranstaltungsmanagerin aber 
auch einfach nur Mutter eines siebenjährigen 
Sohnes aus Brackwede. Ich schreibe Ihnen 
auch für andere Bielefelder Gastronomen, die 
wie ich nun seit Monaten ihren Betrieb ge-
schlossen haben. Uns allen steht das Wasser 
nicht nur bis zum Hals, sondern wir sind alle 
schon so gut wie ertrunken. Nicht nur, dass 
wir unsere betrieblichen, wenn auch redu-
zierten Kosten, weitertragen müssen, wir ha-
ben auch alle Familien, für die wir zu sorgen 
haben. Ohne Einnahmen ist es so gut wie un-
möglich, Mietkosten, Nebenkosten, Kleidung 
für die Kinder, Essen und auch zwei Masken 

für den Tag zu finanzieren. Ein Rentner bekommt für die Masken Zuschüsse vom 
Land, ein Hartz IV-Empfänger ebenfalls. Wir, die seit Monaten keinerlei Einnah-
men erzielen können, müssen das selbst stemmen. Mein Sohn benötigt pro Schul-
tag zwei medizinische Masken.

Ich schreibe Ihnen das, weil wir Gastronomen endlich eine Perspektive benötigen. 
Wir hatten schon vor dem Lockdown ein gutes und funktionierendes Hygienekon-
zept, haben in Kauf genommen, dass wir nur noch 50 Prozent der Plätze vergeben 
dürfen, und einige haben viel Geld in die Hand genommen, um diesen Auflagen 
gerecht zu werden.  

Sie haben es geschafft, für Bielefeld auf Grund der niedrigen Inzidenz eine Son-
derverfügung zu erlangen, welche besagt, dass der Einzelhandel auch ohne Ter-
min öffnen darf. In den meisten Gastronomien ist die Fluktuation an Kunden we-
sentlich geringer als in jedem Supermarkt oder Kaufhaus, deshalb bitte ich Sie, 
auch für die Gastronomie in Bielefeld einen Sonderweg zu erlangen, in dem wir 
auch die Innenräume nutzen dürfen. Wir können Tischreservierungen vergeben, 
jeden zweiten Tisch freilassen, Kontaktdaten erfassen, darauf achten, dass nur 
zwei Haushalte an einem Tisch sitzen. Wir brauchen einen Plan, der uns überle-
ben lässt. Wenn es jetzt nicht weitergeht, sind wir alle bis Mitte des Jahres ertrun-
ken. Wir Gastronomen sind alle Stehaufmännchen, haben in den letzten Wochen 
wenig gejammert, aber jetzt brauchen wir eine Perspektive. Ich danke Ihnen, dass 
Sie sich die Zeit genommen haben mein Anliegen zu lesen.“ 

BRAUCHEN SIE 
JEMANDEN,
DER RICHTIG 
DRUCK MACHT?
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ì    Hans Gieselmann Druck und  
Medienhaus GmbH & Co. KG 
Ackerstraße 54  |  33649 Bielefeld     
Telefon: 0521 94609-0    
info@gieselmanndruck.de   
www.gieselmanndruck.de

Testen Sie’s. Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
Gemeinnützige
Baugenossenschaft Brackwede e.G.
fon  05  21 . 9  42  74 - 0
www.gbb-brackwede.de

gbb – Der führende Wohnungsanbieter im Bielefelder Süden.  
Für Jung und Alt, Singles und Familien. Mit Serviceangeboten  
und gelebter Nachbarschaft.

Wohnfühlen
mit Service

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.
Nutzen Sie unsere Kunden- und Bonuskarte.

Nutzen Sie unsere Kunden- und  
Bonuskarte mit 10 – 20% Bonus!

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
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Heute gebracht – bis morgen gemacht!

05-09.indd   1 27.04.2009   10:49:39

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,40
jede weitere Hose/Rock . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 4,70

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!

05-09.indd   1 27.04.2009   10:49:39

(Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!
Angebot des Monats:

  Oberhemd gewaschen, gebügelt, hängend ......�. 1,85
Heute gebracht, morgen gemacht!

Wir danken unseren Kunden und
wünschen ein frohes Weihnachtsfest

1,70
Testen Sie unseren neuen Hemdenfinisher

1,85

Angebot des Monats:
  Popeline-Mantel .................................€ 11,70

Heute gebracht, morgen gemacht!

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,40
jede weitere Hose/Rock . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 4,70

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!

05-09.indd   1 27.04.2009   10:49:39

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,40
jede weitere Hose/Rock . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 4,70

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!

05-09.indd   1 27.04.2009   10:49:39

(Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!
Angebot des Monats:

  Oberhemd gewaschen, gebügelt, hängend ......�. 1,85
Heute gebracht, morgen gemacht!

Wir danken unseren Kunden und
wünschen ein frohes Weihnachtsfest

1,70
Testen Sie unseren neuen Hemdenfinisher

1,85

Angebot des Monats:
  Popeline-Mantel .................................€ 11,70

Heute gebracht, morgen gemacht!

10,40

Heute gebracht, morgen gemacht!

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,40
jede weitere Hose/Rock . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 4,70

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!

05-09.indd   1 27.04.2009   10:49:39

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag

2 Hosen/Röcke (glatt) . . . . . . . . . . . . . . . . . € 9,40
jede weitere Hose/Rock . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .E 4,70

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!

05-09.indd   1 27.04.2009   10:49:39

(Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!
Angebot des Monats:

  Oberhemd gewaschen, gebügelt, hängend ......�. 1,85
Heute gebracht, morgen gemacht!

Wir danken unseren Kunden und
wünschen ein frohes Weihnachtsfest

1,70
Testen Sie unseren neuen Hemdenfinisher

1,85

Angebot des Monats:
  Popeline-Mantel .................................€ 11,70

Heute gebracht, morgen gemacht!

Meisterinnenbetrieb

Leistung durch Meisterhand mit Sachverstand!

Gartengestaltung Thorwesten

Wir geben Ihren Gartenträumen Form!

Dipl. Ing. Ulrich Thorwesten, Paderborner Straße 333, 
33689 Bielefeld, Telefon: 01 70 / 48 84 086

Gehölz-, Staudenanpflanzungen, Pflasterarbeiten, 
Natursteinarbeiten, Baumfällarbeiten, Zaunbau etc.

Unmut und Frust: Yvonne Blaume, 
Inhaberin des Bistros „Yvo’s” am 
Treppenplatz ist stocksauer.

Hier werden Sie getestet: Im Gemeinschaftshaus Kimbernstraße 
halten freundliche DRK- Helfer jede Menge Coronaschnelltests 
bereit.

Impfen, impfen, impfen! – Das wäre sicherlich die e¤ektivs-
te Strategie, um die Corona-Pandemie endlich in den Gri¤ zu 
bekommen. Da hierzulande aber die Versorgung mit Impfsto¤ 

leider immer noch nicht wirklich klappt, gibt es nur eine Alter-
native: Testen, testen, testen!  Denn, ob man zu den Treibern 
der Pandemie gehört, lässt sich nun einmal nur mit einem 
Test herausfinden. Um auch in Brackwede möglichst vielen 
Menschen die Gelegenheit zu bieten, sich testen zu lassen, wur-
de im Gemeinscha�shaus an der Kimbernstraße 13 ein neues 
Testzentrum eingerichtet. Der Ortsverein Brackwede-Senne-
raum des Deutschen Roten Kreuzes bietet dort viermal in der 
Woche Termine für kostenlose Corona-Schnelltests an. 

Getestet wird Montag, Mi�woch und Freitag von 16.30 bis 19 
Uhr sowie Samstag von 10 bis 14 Uhr. Parkplätze gibt es auf dem 
ehemaligen Schulhof der alten Realschule. Vor dem Haus steht 
ein Behindertenparkplatz zur Verfügung. Eine Rampe sorgt für 
Barrierefreiheit. In dem Testzentrum gilt ein konsequentes Hy-
gienekonzept. Der Zutri� zum Gebäude erfolgt über den Haup-
teingang Kimbernstraße, das Verlassen des Gebäudes über den 
hinteren Ausgang zum Parkplatz, um ein Einbahnstraßensys-
tem zu ermöglichen. Zutri� nur mit medizinischer Maske. Ge-
testet werden nur Personen, die keine coronatypischen Sym-
ptome aufweisen. Diese müssen sich vorab per Telefon oder 
online einen Termin buchen. Möglich ist dies unter Tel. 0521- 
3294614 oder über die Webseite unter www.drk-brackwede.de. 

Wie kommt das Rote Kreuz an die Räume im städtischen Ge-
meinscha�shaus? Das Bezirksamt Brackwede ha�e nach Ab-
stimmung zwischen Amtsleiter Hans-Georg Hellermann und 
Bezirksbürgermeister Jesco von Kuszkowski spontan und un-
bürokratisch angeboten, die Räumlichkeiten für die Dauer der 
Maßnahme kostenlos zur Verfügung zu stellen und auch die 
Reinigung über den Immobilienservicebetrieb der Stadt Biele-
feld (ISB) zu übernehmen.

Die erste Bilanz des neuen Testzentrums fällt durchweg positiv 
aus. Das Angebot wird hervorragend angenommen. „Die Leute 
rennen uns regelrecht die Bude ein“, freut sich Heike Baumhö-
fener vom DRK und betont gleichzeitig: „Es gibt trotzdem im-
mer noch genug freie Termine“.

Neues Testzentrum im 
Gemeinschaftshaus Kimbernstraße

TESTEN TESTEN TESTEN! 



Erleben und gestalten Sie direkt vom heimischen Sofa die 
diesjährige MitgliederVersammlung mit. Im Livestream wartet 
die bekannte Improtheater-Gruppe “Die Stereotypen” auf Sie.

Dienstag, 18. Mai um 19:30 Uhr als Livestream

Anmeldung unter: www.volksbank-bi-gt.de/sofaspass

Noch kein Mitglied? Rufen Sie uns an unter 05241 104-190 
oder kommen Sie in einer unserer Geschäftsstellen vorbei.

 Mitmachen – Mitlachen –  

 Mitten vom Sofa. 

Interaktive  

Mitglieder- 

Versammlung  

im LivestreamDie „Stereotypen“. Foto: Fabian Stürtz

Die Mitglieder der Volksbank Biele-
feld-Gütersloh sollten sich in ihrem 
Kalender schon einmal den 18. Mai rot 

anstreichen. Um 19.30 Uhr lädt die Volks-
bank ihre Anteilseigner zur ersten interak-
tiven Mitgliederversammlung ein. Per Live- 
stream können die Mitglieder vom Sofa aus 
einen unterhaltsamen Abend erleben und 
ihn sogar aktiv mitgestalten.

Angesichts der Pandemie musste ein neues 
Konzept her, denn den Volksbank-Verant-
wortlichen ist die direkte Information ihrer 
Mitglieder sehr wichtig. „Wir wollen unsere 
Volksbank erlebbar machen und beweisen, 
dass wir auch digital optimal aufgestellt 
sind“, erläutert der Vorstandsvorsitzende Mi- 
chael Deitert. 

Neben der guten Geschä�sentwicklung, über 
die das Vorstandsteam kurz berichten wird, 
bekommen „Die Stereotypen“ die große Büh- 
ne überlassen. Die Künstler des bekannten 
Bielefelder Improvisationstheaters verste-
hen es, die Chat-Hinweise des Publikums 
aus dem Stegreif in ein humor- und niveau-
volles Programm einzubinden. So ist jede 
Show – wie in der damaligen Fernsehsen-
dung „Schillerstraße“ – dank gekonnter Im-
provisation ein besonderes Erlebnis. 

Die Volksbank-Mitglieder genießen neben 
der Mitgliederversammlung als Jahreshöhe- 
punkt eine Vielzahl von Vorteilen: Sie sind 
am wirtscha�lichen Erfolg der Bank betei-
ligt; je intensiver die Zusammenarbeit, des-
to höher fallen Dividende und Bonus aus. 
Für die Bankteilhaber gibt es kostenlose 
Online-Events wie die MitgliederAkademie, 
bei der es zuletzt Tipps rund ums Laufen 
mit Elias Sansar gab. Auch vergünstigte Ein-
kaufsmöglichkeiten bei über 300 Partnern 
werden exklusiv geboten. 

Auch neue Mitglieder sind zu diesem Event 
herzlich eingeladen. Alle Infos mit dem An- 
meldelink sind auf der Webseite www.
volksbank-bi-gt.de/sofaspass zu finden. Bis 
zum 12. Mai sind Anmeldungen möglich.

Mehr erleben

MITMACHEN –  
MITLACHEN –  
MITTEN VOM SOFA

ANZEIGE

Freuen sich auf die gemeinsame Zukunft: Waldemar S., sein Sohn Bruno und seine 
Lebensgefährtin Agnieszka suchen zurzeit nach einer gemeinsamen Wohnung.

Eine Wohnung in Bielefeld. Wohnzimmer, Schlafzimmer und Kinderzimmer. 
Eine kleine Küche und ein kleines Badezimmer. Alles ist hell, gemütlich und 
ziemlich ordentlich. Hier lebt ein Mensch mit Strukturen. Doch das Leben von 

Waldemar S. lief nicht immer in geregelten Bahnen. 

Der 48-Jährige gebürtige Pole verließ mit 15 sein Heimatland. „Erwachsen gewor-
den bin ich dann in Frankfurt am Main“ berichtet er. Er macht dort sein Abitur, wird 
kurz danach zum ersten Mal Vater. Jetzt muss er eine Familie ernähren und nimmt 
einen Job am Flughafen an, sta� eine Ausbildung oder ein Studium zu beginnen. 

Einige Jahre später werfen ihn beru�iche Ereignisse aus der Bahn. Diese führen 
letztendlich dazu, dass sein jüngster Sohn Bruno im Jahr 2019 in eine P�egefamilie 
kommt. Damals wohnt Waldemar S. noch in Frankfurt. „Ich hä�e alles dafür getan, 
um Bruno wiederzubekommen“, sagt er. Und so nimmt er den Vorschlag des Ju-
gendamts an, mit dem heute Zweijährigen nach Bielefeld zu ziehen. 

Ihr neues Zuhause wird nun eine Mu�er-Vater-Kind-Wohngruppe, die von der 
FLEX Jugendhilfe gGmbH, einer Tochtergesellscha� der Diakonischen Sti�ung Um-
meln, betreut wird. In dieser Einrichtung leben die Mü�er oder Väter mit ihren 
Kindern in einzelnen Appartements. Geteilt werden die Gemeinscha�sräume wie 
Wohnzimmer, Küche oder Esszimmer. Die Mü�er oder Väter mit ihren Kindern wer-
den 24 Stunden durch pädagogische Fachkrä�e betreut und begleitet. 

Hier wird jedoch schnell klar: Waldemar S. steht mit beiden Beinen im Leben und 
braucht nicht die engmaschige Betreuung, die die Wohngruppe bietet. Er ist bereit 
für den nächsten Schri�: Mit der Unterstützung der Jugendhilfe bezieht er nach nur 
drei Monaten eine eigene Wohnung. Stationäres Einzelwohnen nennt sich dieser 
Ansatz, bei dem die Klientinnen und Klienten weitestgehend selbstständig woh-
nen, dennoch immer im engen Kontakt mit der Jugendhilfe stehen. Und hier fühlt 
Waldemar S. sich gut aufgehoben. „Wir mussten zwar erstmal Vertrauen gewinnen. 
Aber bessere Mitarbeiter als hier kann man sich gar nicht vorstellen“, sagt er. 

Und nun steht Waldemar S. vor dem nächsten Schri�: Gemeinsam mit Bruno und 
seiner Lebensgefährtin Agnieszka sucht er nach einer eigenen Wohnung. Es gäbe 
auch Wohnungsangebote aus Frankfurt, aber für ihn ist klar, dass die Familie in 
Bielefeld bleibt. „Bruno geht hier in den Kindergarten, hat sich hier eingelebt und 
hat einen tollen Kontakt zu den Erziehern und den anderen Kindern.“

Weitere Informationen zum Stationären Einzelwohnen der FLEX Jugendhilfe  
gGmbH gibt es bei Kathrin Vogel unter der Telefonnummer 0521-4888213 oder per 
E-Mail: k.vogel@ummeln.de.

Stiftung Ummeln gibt Waldemar und Bruno Starthilfe

EIN NEUES LEBEN
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WIR GEBEN QUALITÄT EIN GESICHT!

Genuss aus Qualität, Leidenschaft und traditionellem Handwerk!

Hauptgeschäft Breitscheidstraße 1 / 0521 9474959 Filiale Gütersloher Straße 308 / 0521 9474961
Filiale Windelsbleicher Straße 217 / 0521 94731041 • www.fleisch-bielefeld.de

 Brackweder Zeitzeugen erinnern sich

HILFE FÜR HAMBURGER FLUTOPFER
Die Sturm� ut vom 16. auf den 17. Febru-

ar 1962 ha� e katastrophale Auswir-
kungen für Hamburg: 315 Tote, 6.000 

zerstörte Gebäude, 20.000 Obdachlose. Eu-
gen-Wolfgang Meck, damals Vorsitzender des 
DRK-Kreisverbands Bielefeld und Leiter in 
Brackwede, habe nicht tatenlos zusehen wol-
len. „Er hat ein paar Leute zusammengetrom-
melt und wir sind mit dem Rotkreuzwagen 
und einem Lastwagen, den ich von meiner 
Arbeit im Baugewerbe besorgt ha� e, durch 
die Straßen in Quelle und Brackwede gefah-
ren und haben die Menschen per Megafon zu 

Doch die Kleiderspenden kamen trotz aller 
Widrigkeiten und Hindernisse zu den Hoch-
wasseropfern. Und sie wurden dringend be-
nötigt. „Die Menschen ha� en ja nichts, sie 
wurden über Nacht aus ihren Wohnungen 
gere� et und viele ha� en auch alles verloren“, 
erinnert sich der Rotkreuzhelfer. Die Evaku-
ierten waren sehr dankbar über die Spenden 
der Menschen aus Brackwede und Quelle, 
sie konnten sich frei bedienen in den aus 
dem Bulli ausgeladenen Kartons. Nach einer 
Nacht in den beiden Fahrzeugen fuhren die 
Helfer am Sonntag, 17. Februar, zurück. „Dieses 

Gratis- 
KATALOG
anfordern!

STRANDKÖRBE  |  GARTENMÖBEL  |  SONNENSCHIRME  |  GRILLS

Die Schatztruhe
Sommermöbel-Manufaktur & Ihr Grill-Spezialist

Detmolder Straße 627  |  33699 Bielefeld  |  Tel 0521 . 92 60 60
www.mein-sonnenpartner.de

Wir sind für Sie da von Mo. – Fr. 9 – 18.30 Uhr, Sa. 10 – 18 Uhr

GARTENMÖBEL-VIELFALT
ZUM WOHLFÜHLEN!
In unserer Strandkorb-Manufaktur in Bielefeld fertigen 
wir Ihnen Ihren Traum-Strandkorb. Wir beraten Sie gern.
Vereinbaren Sie einen Termin. Wir freuen uns auf Sie.

Mein_Brackwder_Anzeiger_90x100_210408.indd   1 08.04.21   14:25

…von uns – Ihrem „DIE BADGESTALTER“ - Meisterbetrieb.

KOMPLETT
MEIN BAD

Kammerichstraße 35 | 33647 Bielefeld | T: 0521. 95020-0
www.rost-die-badgestalter.de
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Kleiderspenden aufgerufen“, erinnert sich der 
heute 81-jährige Kollien, der damals 22 Jahre 
alt war und mi� lerweile seit über 60 Jahren 
im Ortsverein Brackwede aktiv ist.

Die Menschen „waren happy, dass sie hel-
fen konnten und haben durchweg sehr gute 
Sachen gespendet“, berichtet der Zeitzeuge. 
Nach der Sammlung fuhren die DRK-Helfer 
zu viert mit zwei Fahrzeugen nach Hamburg, 
dem „bis oben mit Kartons voller Kleidung 
vollgestop� en DRK-Bulli“ und einem Opel 
Kapitän. Was er dort sah und erlebte, habe 

Erlebnis hat mir bewusst gemacht, dass ein 
Zuhause nicht selbstverständlich ist“, sagt der 
81-Jährige, der sich sein ganzes Leben beim 
DRK engagierte. Die Hilfe für die Hamburger 
Sturm� utopfer war sein einziger großer Ein-
satz außerhalb von Ostwestfalen, doch in der 
Region war er immer dabei, wenn Hilfe ge-
braucht wurde. „Die damalige Kleidersamme-
laktion war übrigens der Ursprung der heuti-
gen Kleidersammlung“, berichtet er. 
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ihn sein Leben lang geprägt. „Das war trostlos, 
überall stand Wasser und die Menschen wa-
ren sehr bedrückt und verzweifelt“, erinnert er 
sich. „Da lernt man den Respekt vor den Na-
turgewalten.“ Die Brackweder unterschätzten 
sie auch: „Auf einmal versperrte uns Wasser 
den Weg und Wolfgang Meck sagte: „Da fahr 
ich durch’“, berichtet Kollien: „Doch dann 
blieb unser Bulli mi� endrin stehen und wir 
mussten von der Bundeswehr rausgezogen 
werden.“ Die Helfer sorgten auch dafür, dass 
das Fahrzeug erst einmal trockengelegt und 
wieder fahrbereit gemacht wurde. 

Wenn in der Tagessschau 

Hochwasser und Über-

schwemmungen gemeldet 

werden, kommt bei Karl-

Heinz Kollien die Erinne-

rung wieder hoch. 1962 in 

Hamburg hat er erlebt, was 

Wasser anrichten kann, wie 

zerstörerische Fluten die 

Menschen aus ihrem Zu-

hause treiben und zur Ver-

zwei¤ ung bringen können. 

Damals beschlossen die 

Rotkreuzler aus Brackwede 

spontan, den Opfern der 

Sturm¤ ut mit Kleidungs-

spenden zu helfen.

Zeitzeuge: 
Karl-Heinz Kollien

Helfer am Sonntag, 17. Februar, zurück. „Dieses 



INTIME FRAGEN

„Ehepaare kommen in den 
Himmel – in der Hölle waren sie 
schon“. Unter dieses Mo�o hat 
der Kabare�ist Stephan Bauer 
sein neues Programm gestellt.  
Seinen Fans präsentiert er es am 
Samstag, 8. Mai, um 21 Uhr im 
Zweischlingen an der Osna-
brücker Straße 200. Wie immer 
scharfzüngig und weitgehend 
tabufrei nimmt der 52-Jährige 
die Widrigkeiten ehelicher Zwei-
samkeit auf die Schippe. Dabei 
geht es auch um intime Fragen 
wie „Früher ha�en wir keinen 
Sex vor der Ehe, heute keinen 
Sex in der Ehe. Kann man die 
Uhr zurückdrehen?“ Karten im 
VVK: 20 Euro, AK 22 Euro. 

LIMIT BLEIBT

Es gibt Geschwindigkeitsbegren-
zungen nebst entsprechenden 
Kontrollen, die selbst dem san�- 
mütigsten Autofahrer die Zornes- 
röte ins Gesicht treiben. Eine sol- 
che befindet sich auf der Osna- 
brücker Straße in Höhe des Quel- 
le-Sees. Wie berichtet ha�en die 
Behörden dort das Tempolimit 
auf 50 km/h herabgesetzt. Grund:
Der Sandabtransport von der See 
baustelle sollte ohne Verkehrsge-
fährdungen ermöglicht werden. 
Da inzwischen nur selten Sand-
laster von der Baustelle kommen, 
könnte man auf die Begrenzung 
verzichten. Die Verwaltung sieht 
das anders: Tempo 50 bleibt bis 
zum Ende des Sandabbaus.

VORWÜRFE

Für Aufregung sorgte in den so- 
zialen Medien eine Diskussion 
über das angeblich nicht Corona- 
konforme Verhalten von Besu- 
chern der Hicret Moschee. Losge- 
treten ha�e den Disput ein An- 
wohner. Er berichtete, dort träfen 
sich manchmal Gläubige, ohne 
auf die sogenannten AHA-Regeln 
zu achten. Ordnungsamt und Po- 
lizei wurde in diesem Zusammen- 
hang Untätigkeit vorgeworfen. 
Die Behörden haben diese Vor-
würfe zurückgewiesen. Jetzt wird 
die Geschichte ein Fall für die 
Politik. In der nächsten Sitzung 
der Bezirksvertretung steht eine 
Anfrage der CDU-Fraktion hierzu 
auf der Tagesordnung.

FÜR LESERATTEN

Die gute Nachricht für alle 
Brackweder Lesera�en: Seit 
kurzem können sie ihren Lese- 
hunger auf dem Rathausvorplatz 
stillen. Dort steht jetzt der nagel- 
neue Bücherschrank. Zur Verfü- 
gung gestellt wurde das gute 
Stück von der Brackweder Be- 
zirksvertretung. Es gilt das Prin- 
zip „Geben und Nehmen“. Das 
heißt, man stöbert in dem 
Schrank nach seiner Wunschlek- 
türe und hinterlässt – im Ideal- 
fall – eine andere Schwarte. „Ei- 
ne rege Nutzung ist erwünscht“, 
meinten Bezirksbürgermeister 
Jesco von Kuczkowski (r.) und 
Bezirksamtsleiter Hans Georg 
Hellermann.

HAPPY BIRTHDAY!

Wenn er sich in der Brackwe-
der Bezirksvertretung zu Wort 
meldete, horchten alle auf. Denn 
es gab nur wenige Themen, zu 
denen Volker Sielmann nicht 
etwas Sinnvolles beitragen 
konnte. Jetzt feierte der Ehren-
vorsitzende der Brackweder FDP 
seinen 80. Geburtstag. In seiner 
kommunalpolitischen Lauf-
bahn war Sielmann nicht nur 
in diversen Ausschüssen aktiv, 
sondern auch zwei Jahrzehnte, 
von 1992 bis 2012, FDP-Ortsvor-
sitzender und von 1999 bis 2014 
Mitglied der Brackweder BZV. 
Er lebt in Quelle, ist verheiratet 
und hat zwei Kinder und vier 
Enkelkinder.  

NEUIGKEITEN
AUS DER
NACHBARSCHAFT

kurz   knackig
&

GB Gebäude - Reinigungs - Service

Gebäudereinigung
Hausflurreinigung

• gut
• schnell
• günstig

Grabenkamp 25 | 33649 Bielefeld 
     0172.9090672
gabrielebrandeis@gmail.com | www.gabriele-brandeis.de

Gabriele Brandeis
Dienstleister
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vernünftig renoviert 
ruhige Wohnlage 
familienfreundlich 
preiswert 

Vermietungshotline 
0800. 910 80 91 
www.gswg-senne.de 

Gemeinnützige Siedlungs- und 
Wohnungsbaugenossenschaft Senne eG 
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• grabneugestaltung
• grabinstandsetzung
• grabpfl ege / dauergrabpfl ege
• saisonbepfl anzungen
• gießdienst und vieles mehr

Erinnerung in 
    guten Händen

brackweder straße 28
33647 bielefeld

telefon 05 21 - 41 26 55
info @ grabpfl ege-beiderbeck.de
www.grabpfl ege-beiderbeck.de

Miele-Hausgeräte
Verkauf – Einbau  

Service – Reparatur

Telefon 05 21/4 08 98
Dalbkeweg 10 · 33659 Bielefeld

www.huwendiek.net

Küchen-Umbau-Renovierung

HUWENDIEK Mandelhörnchen

    … mit Marzipan 
            und dunkler
                  Schokolade …

303030

Inh. Andreas Prause

Fon. 05204/7545  

Ihr zuverlässiger Fachbetrieb seit 1996

Unser Leistungsprofil

Haustüren

Nebeneingangstüren

Rollläden + Antriebe

Einbruchschutz

Haustürvordächer

Überdachungen

Wintergärten

Garagenrolltore

Verglasungen

Markisen

Insektenschutz

Reparaturservice

Wartungen
www.pp-bausysteme.de

PP&&PP
Fenster

Fax. 05204/887120

info@pp-bausysteme.de

F   Haustüren   Rolllädenenster   

33803 Steinhagen

Kunststoff    Aluminium     Holz

„Sicherheit durch Einbruchschutz“

FLUGKÜNSTLER

Diese besonderen Vögel ähneln 
den Schwalben, gehören aber 
zur Familie der Segler. Fast ihr 
ganzes Leben verbringen die 
Mauersegler in der Lu�. Sie 
fressen und schlafen während 
des Fluges. Nur zum Brüten und 
zur Aufzucht der Jungen suchen 
sie sich einen Platz auf der Erde. 
Gern nisten sie in Mauerspalten 
oder dicht unterm Dach. Leider 
sind Nistplätze in der Stadt rar 
geworden. „Deshalb haben wir 
die Initiative von Irene Wehr-
hahn und Annegret Kieselbach 
mit einer Spende von sechs 
Nistkästen unterstützt“, so 
Christiane Habighorst von Am 
Buschkamp Immobilien (links). 

SLALOM

Auf dem Stadtring ist mal 
wieder Slalomfahren angesagt. 
Dort geht es jetzt weiter mit den 
Sanierungsarbeiten am Gehweg. 
Im ersten Bauabschni� wird 
der südliche Gehweg zwischen 
Westfalenstraße und Germa-
nenstraße sowie zwischen 
Germanenstraße und Cherusk-
erstraße abgesperrt. Fußgänger 
werden auf die andere Straßen-
seite umgeleitet und Radfahrer 
fahren auf der Bauseite im 
Verkehr mit. Auf der gegenüber-
liegenden Seite fahren Radfah-
rer auf dem Gehweg mit. Der 
Verkehr wird auf einer Seite des 
Stadtrings in beiden Richtungen 
am Baufeld vorbeigeführt. 
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Stadtring 11 · 33647 Bielefeld
Telefon 05 21 / 41 71 71
www.opel-wehmeier.de

GmbH & Co. KG
SICHERHEIT MIT ZERTIFIKAT

BLENDENDE
ANGEBOTE.
Opel ASTRA 1.4 Turbo

"EditionSport" Lim.5-trg.
EZ 11/11, 103 kW (140 PS),

7.500 km. Sitzheizung, Lenkrad-
heizung, schwarze Designräder,
Carbondekor, Lederlenkrad, Kli-
ma, ZV, eFh., Parkpilot vorne
und hinten ... aktueller Herstel-
lerlistenpreis inkl. Transport:
25.130 € 1

Opel CORSA 1.3 CDTi Edition
Lim.3-trg.
EZ 12/11, 70 kW (95 PS),

27.800 km. Klima, LM-Felgen,
Nebelscheinwerfer, eFh., ZV,
Kopfairbagsystem, Lederlenk-
rad, Klavierlackdekor ...  aktuel-
ler Herstellerlistenpreis inkl.
Transport: 20.030 € 1

14.450,– € 10.750,– €
1 Fahrzeugverkauf direkt ab Lager! Zwischenverkauf und Irrtum vorbehalten!

Ihre Vorteile:
100-Punkte-Qualitäts-Check
12 Monate Mobilitätsschutz*
individuelle Finanzierung

 12 Monate Fahrzeuggarantie*
Umtauschrecht
bis 8 Tage/500 km*

*  Gemäß den Bedingungen des 
teilnehmenden Opel Partners.

Wehmeier GmbH & Co. KG
Stadtring 11
33647 Bielefeld
Telefon 0521 / 417171
Fax 0521 / 4171727
autohaus@opel-wehmeier.de
www.opel-wehmeier.de
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Und es hat Zoom gemacht: Die Senioren des Treffpunkt Alter kommen mit der 
Kommunikations-Software schon bestens klar. Foto: stock.adobe.com/zinkevych

Christina Schütte

Dass der Spaß beim Lernen nicht zu 
kurz kommt, bewiesen die Teilneh-
menden im Alter zwischen 65 und 85 

Jahren jetzt beim „Urlaubsklön“ unter Pal-
men, an der Golden Gate Bridge, im Grünen, 
mit Sonnenhut und Sonnencreme-Du� vor 
den Bildschirmen. Denn alle haben gelernt, 
wie man einen virtuellen Hintergrund ein-
stellt, verändert und noch vieles mehr.

Die ersten Angebote mit Videotelefonie 
machte der Tre¤punkt Alter bereits im Früh-
jahr 2020 den Gästen seines Internet-Cafés, 
damit sie untereinander während der Lock-
down-Phasen in Kontakt bleiben konnten. 
„Das war für alle Neuland und eine große 
Umstellung in der Kommunikation mitei-
nander“, berichtet Christina Schü�e vom 
Tre¤punkt Alter. „Es lief auch nicht immer 
alles gla�, wir brauchten Geduld und Humor, 
um die eigene Scheu und all die kleinen 
technischen und organisatorischen Hürden 

ben, die komplizierte Dinge einfach und mit 
viel Geduld und Freude erklärt“, sagt Chris-
tina Schü�e. Weitere „Zoom-Lern-Gruppen“ 
sind im Au½au.

Im März kam dann ein neues Format „Digital 
informiert“ via Zoom hinzu. Jeden Donners-
tag von 10 bis Uhr wird ein Thema aus der 
digitalen Welt mit vielen praktischen Bei-
spielen, Bildern und Videos vorgestellt zu-
geschni�en auf die Generation 60plus. Jede 
Frage ist erwünscht, man kommt miteinan-
der ins Gespräch und erfährt so viel Neues 
in ne�er und entspannter Atmosphäre. 

Es wird Schri� für Schri� weitere Angebo-
te per Zoom geben „Wir planen unter dem 
Mo�o „Digital vergnügt“ zum Beispiel ein 
regelmäßiges Kochevent sowie virtuelle 
Museumsbesuche für kleine Gruppen“, er-
zählt Christina Schü�e. Auch Kurse für Tab-
let, Smartphone und Laptop sind via Zoom 
denkbar. 

Der Tre¤punkt Alter unterstützt und be-
gleitet seit 20 Jahren erfolgreich Senioren 
im Umgang mit Computer, Smartphone, 
Tablet und Internet. „Wir wollen mit all 
unseren Angeboten und Kursen Senioren 
Lust machen, die digitale Welt und ihre 
Möglichkeiten für sich zu entdecken“, sagt 
Christina Schü�e. Um das alles möglich zu 
machen, möchte der Tre¤punkt Alter sein 
Coaching-Team vergrößern und auch im 
Team weitere Ideen für neue Formate und 
Angebote entwickeln. Schüler, Studenten, 
Berufstätige, Senioren, die sich mit digitalen 
Medien auskennen und Lust haben, als Digi-
tal-Coach oder Dozent tätig zu werden, sind 
willkommen.

Wer mehr zu den aktuellen Angeboten 
und zum Coaching-Team erfahren möchte, 
kann sich informieren im Tre¤punkt Alter 
bei Christina Schü�e Tel. 0521/ 94239-211 
oder per E-Mail christina.schue�e@diako-
nie-bielefeld.de.

zu nehmen. So entstand zum Jahresanfang 
2021 der Plan, Brackweder Senioren über die 
Videokonferenz-So�ware „Zoom“ die Mög-
lichkeiten und Angebote der digitalen Welt 
zu zeigen und Menschen in Kontakt zu brin-
gen. Gestartet wurde unter dem Titel „Digital 
in Kontakt“ mit einer „Zoom-Lern-Gruppe“ 
per Zoom-Videotelefonie. Bei einer kurzen 
Einzelberatung (per Telefon oder persön-
lich) wurde die App auf den Laptops oder 
Tablets der Senioren installiert. Dann kam 
das erste gemeinsame Zoom-Tre¤en mit 
Christina Schü�e und einer Studentin, die 
ehrenamtlich arbeitet. „Es hat allen von An-
fang an Spaß gemacht, nicht zuletzt, weil wir 
eine so tolle junge Frau an unserer Seite ha-

Urlaubsstimmung in der Zoom-Lern-Gruppe des Treffpunkt Alter

TREFFEN WIR UNS UNTER PALMEN?

Urlaubsstimmung, das war beim letzten Tre�en der Gruppe  

„Digital in Kontakt“ des Tre�punkt Alters das Mo�o. Seit Mi�e  

Februar 2021 tre�en sich sechs bis acht Senioren wöchentlich  

per Videokonferenz zum „Zoom“-Lernen.

Medikamente aus 
dem Internet? Nicht nötig! 
Wir liefern in ganz Bielefeld!
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Packung
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Brackwede
Treppenstr. 2–4
33647 Bielefeld 
Tel.: 0521 44-43 56

Russheide
Otto-Brenner-Str. 110 
33607 Bielefeld 
Tel.: 0521 27-588

Brake 
Braker Straße 69
33729 Bielefeld  
Tel.: 0521 76-10 73

Kesselbrink
Kesselbrink 3
33602 Bielefeld 
Tel.: 0521 643 89

Brackwede
Treppenstr. 2–4
33647 Bielefeld 
Tel.: 0521 44-43 56

Russheide
Otto-Brenner-Str. 110 
33607 Bielefeld 
Tel.: 0521 27-588

Brake 
Braker Straße 69
33729 Bielefeld  
Tel.: 0521 76-10 73

Kesselbrink
Kesselbrink 3
33602 Bielefeld 
Tel.: 0521 643 89

Wenn Apotheke ...dann BUSCH APOTHEKE!
Brackwede
Treppenstr. 2–4
33647 Bielefeld 
Tel.: 0521 44-43 56

Russheide
Otto-Brenner-Str. 110 
33607 Bielefeld 
Tel.: 0521 27-588

Brake 
Braker Straße 69
33729 Bielefeld  
Tel.: 0521 76-10 73

Kesselbrink
Kesselbrink 3
33602 Bielefeld 
Tel.: 0521 643 89

Wenn Apotheke ...dann BUSCH APOTHEKE!

www.busch-apotheken.de

Wenn Apotheke ...dann BUSCH APOTHEKE!

www.busch-apotheken.de

Brackwede
Treppenstr. 2–4
33647 Bielefeld 
Tel.: 0521 44-43 56

Russheide
Otto-Brenner-Str. 110 
33607 Bielefeld 
Tel.: 0521 27-588

Brake 
Braker Straße 69
33729 Bielefeld  
Tel.: 0521 76-10 73

Kesselbrink
Kesselbrink 3
33602 Bielefeld 
Tel.: 0521 643 89

Brackwede
Treppenstr. 2–4
33647 Bielefeld 
Tel.: 0521 44 43 56

Russheide
Otto-Brenner-Str. 110 
33607 Bielefeld 
Tel.: 0521 27 588

Brake 
Braker Straße 69
33729 Bielefeld  
Tel.: 0521 76 10 73

Kesselbrink
Kesselbrink 3
33602 Bielefeld 
Tel.: 0521 643 89

Jetzt App runter- 
laden und Rezepte 
mobil vorbestellen!

Jetzt App runter- 

Liebe Brackwederinnen 
und Brackweder,
 
nicht erst in Zeiten von Corona, ma-
chen verschiedene Internethändler 
auf die schnelle und  unkomplizier-
te Zustellung von Paketen aufmerk-
sam.  Auch immer mehr ausländi-
sche Internetapotheken werben mit 
diesem Versprechen.
 
Ein Service den wir Ihnen in 
den Busch-Apotheken schon 
seit vielen Jahren anbieten- 
und zwar kostenlos!
 
Wenn Sie bis 15:00 Uhr bei uns 
bestellen erhalten Sie Ihre Medika-
mente von uns noch am selben Tag. 
Und zwar in GANZ BIELEFELD!
Mit der gewohnten Qualität, 
mit dem gewohnten Vertrauen 
und mit maßgeschneiderter 
Beratung von unseren 
Fachleuten vor Ort.

Nutzen Sie schon  unseren digi-
talen Service?
 
Neben der telefonischen Bestellung, 
können Sie Ihre Rezepte und Arznei-
mittelwünsche schon jetzt per APP 
direkt an uns schicken und sichern 
sich so Ihr Wunschmedikament zur 
richtigen Zeit am richtigen Ort!

Sparen Sie Zeit und erledigen Sie Ih-
ren Gang zur Ihrer Busch- Apotheke 
in Zukunft doch mal per Handy.
 
Herzliche Grüße
 
Ihr Team der Busch-Apotheken 
Bielefeld

Blick auf die Website: Hilal Yesildag arbeitet als Prüfleserin im 
Büro für Leichte Sprache der Diakonischen Stiftung Ummeln.

Die Diakonische Sti�ung Ummeln ist jetzt auch in der Fuß-
ball-Bundesliga unterwegs. Das Büro für Leichte Sprache 
der Sti�ung hat die Website von Hertha BSC Berlin in 

eine einfach verständliche Version übertragen. 

„Leichte Sprache im Internet ist immer eine Herausforderung, 
da die technische Komponente einen großen Ein�uss auf die 
Darstellung der Texte hat. Deshalb haben wir den Fußball-Erst-
ligisten von Beginn an beraten“, so Stephanie Blume, Leiterin 
des Büros für Leichte Sprache. Nachdem die ausgewählten In-
halte in Leichte Sprache übertragen und von Prü�esern sorg-
fältig geprü� wurden, haben die Fachleute dann gemeinsam 
mit den Verantwortlichen von Hertha BSC in mehreren Web-
meetings Darstellungsoptionen erörtert und Anpassungen vor-
genommen. Mit dem Ergebnis sind die Verantwortlichen des 
Bundesligisten sehr zufrieden. Neben Infos über den Verein 
gibt es jetzt auch Infos zur Barrierefreiheit im Stadion und zur 
Fan-Betreuung an Spieltagen in Leichter Sprache. „Das Thema 
Barrierefreiheit war uns bei der Entwicklung unserer neuen 
Homepage besonders wichtig. Die Inhalte sind umfangreich, 
bunt und ohne Grenzen und Barrieren. Dieses Digitalerlebnis ist 
ein weiterer wichtiger Schri� in die Zukun� unseres Clubs“, sagt 
Paul Keuter, Mitglied der Geschä�sleitung des Hauptstadtclubs. 

Wie wichtig das Thema bei den Blau-Weißen ist, sieht man 
nun direkt auf der Startseite der Homepage. Denn dort wurde 
der „Leichte-Sprache-Bu�on“ gut sichtbar platziert. Denn nur 
so kann das neue Angebot von der Zielgruppe leicht gefunden 
und genutzt werden. Hier geht’s zur Homepage von Hertha 
BSC in Leichter Sprache: h�ps://www.herthabsc.com/ls

Stiftung Ummeln unterstützt Hertha BSC

ÜBERSETZT

Zwischen dem Gewerbegebiet Friedrich-Wilhelms-Bleiche 
und der Bahnlinie an den Zu�üssen der Ems-Lu�er, Som-
merbach und Winterbach, finden derzeit umfangreiche 

Bauarbeiten sta�. Dort entsteht ein etwa 10.000 Quadratme-
ter großer Rückhalteraum für große Wassermengen aus dem 
Regenwasserkanal. Dadurch soll zum einen die hydraulische 
Belastung der Ems-Lu�er reduziert und zum anderen die Öko-
logie des Gewässers verbessert werden. Für die Bauzeit müs-
sen die direkt an das Becken angrenzenden Gehwege zeitweise 
gesperrt werden. Bis Ende September sollen die Bauarbeiten 
abgeschlossen sein.

RIESIGER RÜCKHALTERAUM
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ZWIELICHTIGE GESTALTEN. AUCH IN UND UM BRACKWEDE 
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NICHT NUR AUF ST. PAULI KÄMPFT DIE POLIZEI GEGEN 

ZWIELICHTIGE GESTALTEN. AUCH IN UND UM BRACKWEDE 

IST DAS AUGE DES GESETZES IM EINSATZ.

PICKNICK
Normalerweise sehen Einbre-
cher zu, dass sie so schnell wie 
möglich vom Ort ihrer Misse-
taten verdu� en. Aber manche 
handhaben es auch anders. An
einem Donnerstagmorgen, ge-
gen 5.50 Uhr meldete ein Mit-
arbeiter eines Supermarktes
in der Föhrenstraße der Leit-
stelle der Polizei einen Ein-
bruch. Die kurz darauf am Tat-
ort eintre  ̈ende Streife ent-
deckte im Verkaufsraum des 
Marktes ein Arrangement, das 
darauf schließen ließ, dass 
dort ein Picknick sta� gefun-
den ha� e. Die ungebetenen 
Besucher ha� en unter ande-
rem einige Teelichter ange-
zündet, So� drinks getrunken 
sowie Süßigkeiten und Chips 
verspeist. Nach ihrer kleinen 
Party steckten sie verschiede-
ne Prepaid-Karten sowie Zi-
gare� en ein und machten sich 
dann aus dem Staube. Wie die 
picknickenden Einbrecher Zu-
gang zu den Geschä� sräumen 
erlangt haben, ist Teil der lau-
fenden Ermi� lungen. Zeugen 
melden sich bi� e mit Hinwei-
sen zu den Tätern oder dem 
Tatgeschehen beim zuständi-
gen Kriminalkommissariat 16 
unter 0521-545-0. 

PANZERKNACKER
Ein Büro-Einbruch in Um-
meln hat die Polizei auf die
Spur einer Bande von Pan-
zerknackern gebracht. In den
frühen Morgenstunden er-
hielt die Polizei einen Hin-
weis zu einem Einbruch in 
ein Büro am Maschweg. Es 
gelang den Beamten, die Ein-
brecher, zwei 27 und 31 Jah-
re alte Männer sowie eine 
22-jährige Frau noch in un-
mi� elbarer Tatortnähe fest-
zunehmen. Zuvor ha� e das 
Trio vergeblich versucht, in
einem nahegelegenen Wald-
stück, den bei dem Einbruch 
entwendeten Tresor aufzu-
brechen. Die Polizisten stel-
len den noch ungeknackten  
Safe sicher. 
In ihrer Vernehmung zeigten
sich zwei der Einbrecher teil-
weise geständig, während ei-
ner der Täter sogar umfas-
send aussagte. So konnte ei-
ne Vielzahl von Büroeinbrü-
chen, bei denen Tresore ent-
wendet wurden, im Bereich 
Bethel geklärt werden. Bei 
diesen Einbrüchen wurden 
auch teilweise Fahrzeuge
der jeweiligen Einrichtung
entwendet, um damit Spritz-
touren zu unternehmen.  
Die beiden Männer sind be-
reits kriminalpolizeilich in 
Erscheinung getreten, wobei 
der Hau� äter erst im August 
2020 nach Verbüßung einer
längeren Ha� strafe aus der 
JVA entlassen worden war. 
Beide gingen in Untersu-
chungsha�  und müssen mit 
einer Strafe rechnen. Die Er-
mi� lungen dauern an. 

MASKIERT
Dramatische Szenen haben 
sich in einem Supermarkt in
der Briloner Straße, Höhe 
Windelsbleicher Straße ab-
gespielt. Gegen 21 Uhr betra-
ten zwei maskierte Männer 
den Laden, in dem zu diesem
Zeitpunkt außer dem Ver-
kaufspersonal noch drei Kun-
den anwesend waren. Einer 
der Kunden beobachtete, wie
die Maskenmänner versuch-
ten, die Geldkasse� e an ei-
ner der nicht besetzten Kas-
sen zu ö  ̈nen. Er forderte die
Ganoven lauthals auf, das 
gefälligst zu unterlassen. Um
seinen Worten Nachdruck
zu verleihen, gri  ̈ er sich zwei
Getränke® aschen und warf 
damit nach den Männern. 
Als eine Mitarbeiterin des 
Marktes hinzukam, wurde 
sie unter Vorhalt einer Pisto-
le aufgefordert, das Geld aus 
der Kasse� e auszuhändigen, 
was sie dann verständlicher-
weise auch tat. Bevor die Po-
lizei am Tatort eintraf, waren 
die Täter bereits mit ihrer 
Beute in Richtung Rostocker 
Straße ge® üchtet. Eine so-
fort eingeleitete Fahndung 
verlief ergebnislos. Die Po-
lizei prü�  jetzt, ob es einen 
Zusammenhang zu einem 
drei Wochen zuvor verübten 
Raubüberfall auf einen Dis-
countmarkt im Bereich Brei-
pohls Hof gibt.
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Am liebsten hält sich unsere Brackwederin des Monats in der Lu§  auf. 

Als Trampolinspringerin genießt Luka Frey die kurze Phase der Schwerelosigkeit 

#und hat mit ihren Sprüngen und Vorführungen so viel Erfolg, dass sie Ende April 

an der Europameisterscha§  der Jugend in Sotchi/Russland teilnehmen darf.

Viele lieben an Brackwede die Natur 
und die Wanderungen im Teuto, die 
16-jährige Luka dagegen liebt die 
Sporthalle des Landesstützpunktes 
Trampolin, in der sie mit den Team-
kollegen von der SV Brackwede (SVB) 
und Trainer Vladimir Volikov für 
Wettbewerbe trainiert. 

Fünf Mal die Woche drei Stunden (in-
klusive Krafttraining) – da ist die Halle 
schon fast ein zweites Zuhause gewor-
den. Begonnen hat Luka als Vierjährige 
in einer spielerischen Springgruppe 
einmal die Woche – doch dann hatte 
sie Feuer gefangen und steigerte spätes-
tens seit dem Eintritt in die Leistungs-
gruppe mit acht Jahren ständig ihr 
Trainingspensum und die Wertigkeit 
ihrer Übungen.

„Ich springe leidenschaftlich gern 
Trampolin”, sagt die Gymnasiastin, die 
bei ihren Mitschülern viel Verständnis 
und Unterstützung findet. Zwar ist sie 
für eine Springerin mit 1,73 Metern 
recht groß, doch dafür sieht ihre Vor-
führung mit ihren langen Beinen auch 
wirklich elegant aus. „Meine Stärke ist 

DES MONATS
Brackwederin

das Vertrauen in mich selbst und meine 
Fähigkeiten”, meint sie selbstbewusst. 
Vor einem Wettbewerb ist sie zwar 
richtig aufgeregt, aber beim Springen 
zeigt sie dann, was sie kann und ver-
leiht den schwierigen Salti, Schrauben 
und Drehungen ihren individuellen 
Ausdruck.

Ja, Trampolinspringen mit seinem 
Gefühl „wie Fliegen” mache süchtig, 
bestätigt die Elftklässlerin. „Aber ich 
würde sagen, vor allem der Erfolg 

macht süchtig”, erklärt sie mit strah-
lendem Lächeln. Schon mit 14 Jahren 
durfte sie bei der Weltmeisterschaft in 
St. Petersburg teilnehmen und verpas-
ste das Finale mit ihrer Synchronpart-
nerin Luisa Braaf nur um ein Zehntel 
Punkt, so wurden sie Neunte. Bei der 
Deutschen Meisterschaft wurde sie 
2017 Zweite im Einzel und holte 2017 
und 2018 mit der Mannschaft und im 
Synchronspringen sogar zwei Goldme-
daillen. „Das war eine tolle Erfahrung”, 
bekundet die ambitionierte Springerin, 
die für diese Leistung bei der Sport-
lerehrung der Stadt Bielefeld mit der 
goldenen Sportplakette ausgezeichnet 
wurde. „Und eine Bestätigung für das 
harte Training.”

Seit der Pandemie verpasst sie nicht 
mehr viel in Sachen Kino usw., doch 
nun fürchtet Luka, dass die Jugend-EM 
in Sotschi wegen Corona nicht stattfin-
det. Noch sieht es gut aus. Bundesweit 
sind es gerade mal vier Mädchen, die 
für Deutschland springen – für Brack-
wede ist Luka dabei. Sie will ihr Bestes 
geben – und wenn möglich ins Finale 
kommen. Wir drücken die Daumen!

VERFOLGUNGSJAGD
Nicht nur auf dem „Highway 
ist die Hölle los“. Auch hier-
zulande macht die Polizei 
mit wilden Verfolgungsfahr-
ten Jagd auf Ganoven und 
unverbesserliche Verkehrs-
rowdys. In den frühen Mor-
genstunden fiel einer Streif-
wagenbesatzung ein 5er BMW
auf, der auf der Gütersloher 
Straße verbotswidrig eine 
Sperr® äche und eine durch-
gezogene Linie überfuhr. Als 
sie versuchten, den Wagen an-
zuhalten, gab der Fahrer Voll-
gas. Die Beamten nahmen da-
rau± in mit Blaulicht und 
Martinshorn die Verfolgung 
auf. Mit Geschwindigkeiten 
von bis zum 200 Stunden-
kilometern ging es über den 
Ostwestfalendamm auf die 
A33 Richtung Osnabrück.  Erst 
in Höhe der Abfahrt „Harder-
berg“ gelang es, mit Unter-
stützung der Osnabrücker 
Polizei den Flüchtenden ein-
zukeilen und zu stellen. Der 
Fahrer, ein polizeibekannter 
27-jähriger Bielefelder, gab 
gegenüber den Beamten an, 
vor einigen Stunden Marihu-
ana geraucht und auch Am-
phetamine eingenommen zu 
haben. 
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Unsere Leistungen für Sie:
• Miederwaren & Leibbinden
• Bademoden, Wäsche & BH´s
• Brustprothe� k
• Bandagen & Schuheinlagen
• Kompressionsstrümpfe
• Prothesen & Orthesen
• Kinderorthopädie
• Inkon� nenzberatung
• Pfl egehilfsmi� el
• Alltags- & Badhilfen
• Rehatechnik   
        und vieles mehr!

Filiale Papenbrok
Hauptstraße 70, 33647 Bielefeld
T (0521) 44 27 99 � info@sh-bielefeld.de

       Bus & Bahn „Normannenstraße“

Zwei Behindertenparkplätze am Geschä� www.sh-bielefeld.de
       

Neue Bademoden-Kollek� on 2015  
   Größe 38 bis 56

Jetzt probieren!

Anzg_medi-pharm_90x56mm_Auswahl.indd 30.03.2015, 16:321
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Hauptstraße 70
33647 Bielefeld
Telefon: 0521 - 442799
info@sh-bielefeld.de

Bus & Bahn & Parken: 
„Normannenstraße”, 
Zwei Behinderten- 
parkplätze am Geschäft

www.sh-bielefeld.de

• Miederwaren und Leibbinden  
• Bademoden, Wäsche & BHs  
• Brustprothetik • Kinderorthopädie 
• Bandagen und Schuheinlagen 
• Kompressionsstrümpfe • Pflegehilfsmittel
• Prothesen & Orthesen
• Inkontinenzberatung  • Alltags- & Badhilfen  
• Rehatechnik • und vieles mehr!

Für Mobilität 
        und Wohlgefühl!

Die neue 
Bademoden-
Kollektion ist 

eingetroffen!

Goldbörse
Seit 10 Jahren Ihr  

kompetenter Partner in  
Sachen Gold, Bruchgold,  

Zahngold, Diamanten,  
Barren und Münzen.

Hauptstraße 51 (auf dem  
Treppenplatz) in Brackwede

05 21-94 98 64 49
www.goldankauf-bielefeld- 

brackwede.de

GOLDANKAUF
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Mehr als 100 Jahre lang war das Haus Hauptstraße 117 das 
Brackweder Zentrum für Musikalität und Wohlklang.  Jetzt 
soll die ehemalige Musikschule Kanngießer abgerissen 

werden. Vor zwei Jahren musste der letzte Vertreter der Familie 
Kanngießer, der 2020 im Alter von nur 54 Jahren verstorbene Jörg 
Kanngießer aus wirtscha�lichen Gründen den Betrieb der Musik-
schule aufgeben. Das Haus ha�e er bereits 2014 verkau� und war 
seitdem nur noch Mieter in den ehemals eigenen Räumen. Wie 
das Westfalen-Bla� berichtete, möchte die neue Besitzerin der 
Immobilie dort ein Ärztehaus errichten. In den nächsten Wochen 
soll die alte Musikschule abgerissen werden.

ÄRZTE FOLGEN MUSIKERN

UU
K
S

Elastische Fugen
Fachbetrieb für Bautenschutz

seit 1983

Silic
on

Polyurethan

MS-H
ybrid

Vorher Nachher

Technisch richtig! Optisch angepasst!
Hygiene selbstverständlich

Bielefeld: 0521 772-519-07 
Steinhagen: 05204 920-934 
Mobil: 0171 365 79 01

Email:  
kordbarlag@t-online.de

Sturmtief sorgt für beträchtliches Unheil

„KLAUS“ MACHT STRESS

Normalerweise schreiben wir ja nicht über 
das We�er, aber gelegentlich darf man ja 
wohl mal Ausnahmen machen. In diesem 

Fall trägt die Ausnahme den Namen „Klaus“. So 
ha�en die Meteorologen ein Sturmtief getau�, 
das vor ein paar Wochen über Norddeutsch-
land hinwegfegte und auch in unserer Stadt be-
trächtliches Unheil anrichtete. Einer der spek-
takulärsten Sturmschäden ereignete sich in 
Brackwede, genauer gesagt im Ortsteil Ummeln. 
Gegen 0.30 Uhr befuhr ein 23-jähriger Mann mit 
seinem Mercedes E220 die Gütersloher Stra-
ße in Richtung Gütersloh. Kurz vor der „Gröp-
pel“-Kreuzung bemerkte er plötzlich einen um-

gestürzten Baum auf der Fahrbahn. Obwohl er 
sofort mit aller Kra� auf das Bremspedal trat, 
gelang es dem Fahrer nicht, sein Auto noch 
vor dem Hindernis anzuhalten. Der Mercedes 
geriet unter den Baum, der die Fahrbahn kom-
ple� blockierte. Der 23-Jährige, der sich alleine 
in dem Pkw befand, wurde leicht verletzt. Da 
er über Schmerzen klagte, wurde er von einem 
Re�ungswagen ins Krankenhaus gebracht. Der 
umgestürzte Baum wurde von der Feuerwehr 
zersägt und aus dem Weg geräumt. Der Merce-
des musste von einem Abschleppwagen gebor-
gen werden. Es entstand ein Sachschaden in 
Höhe von ca. 20.000 Euro.

Sta�lich und ein feiner Kerl ist das Meerschweinchenböckchen Jerry. Seine bisherigen 
Besitzer mussten ihn wegen einer Allergie leider abgeben. Jetzt sucht der Tierschutz-
verein ein neues Zuhause für ihn. Jerrys Heim sollte ausreichend viel Platz bieten 

und zudem von mindestens zwei weiteren Meerschweinchen weiblichen Geschlechts 
bewohnt werden. Denn Jerry liebt die Geselligkeit. Aber keine Angst: Jerry ist kastriert, 
unerwünschter Nachwuchs ist also nicht zu befürchten. Für eine Männer-WG ist der fast 
Dreijährige nicht geeignet. Interessenten können sich in der Zeit von 14 bis 17 Uhr telefo-
nisch unter 05205-9843199, im Kleintierhaus des Tierheims melden.
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Jerry

OSTWESTFALEN 
UNSERE HEIMAT.
Für Sie sind wir 
überregional da.

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
33647 Bielefeld
Telefon 0521. 486 25
www.bestattungen-plassmann.de

Wenn Vertrauen entscheidet.

Manchmal muss man sich wohl echt Sorgen machen, was 
das Umweltbewusstsein einiger Zeitgenossen betri�. 
Ein besonders dreister Fall von Umweltfrevel hat sich 

kürzlich in Brackwede ereignet. Bislang unbekannte Täter haben 
o¤enbar bei Nacht und Nebel mehr als 100 Altreifen gleich an 
zwei Stellen einfach in die Botanik gekippt. An einem Dienstag-
morgen, gegen 9.35 Uhr entdeckte ein Passant auf dem Parkplatz 
Sennefriedhof an der Brackweder Straße einen riesengroßen 
Stapel abgefahrener Reifen und alarmierte die Polizei. Eine Strei-
fenwagenbesatzung stellte fest, dass es sich um etwa 100 Altrei-
fen handelte, die dort illegal entsorgt worden waren. 

Ein paar Stunden später, genau gesagt um 17 Uhr, ging die nächs-
te Alarmmeldung ein. Ein Anwohner ha�e zu seinem Entset-
zen festgestellt, dass man auf seinem Privatgrundstück an der 
Brackweder Straße, in der Nähe der Straße „Am Rosenberg“ eine 
ganze Lastwagenladung alter Reifen, teilweise sogar mit Felgen, 
abgeladen ha�e. Die räumliche Nähe der beiden Tatorte lässt 
darauf schließen, dass es sich in beiden Fällen um dieselben Tä-
ter handelt. 

Au¤ällig ist die Menge der hier illegal entsorgten Reifen. Zum 
Vergleich: Im Verlauf des gesamten Jahres 2018 wurden in ganz 
Bielefeld 500 illegal entsorgte Reifen gefunden. Und auch das 
stellte schon einen beträchtlichen Anstieg im Vergleich zu den 
Jahren zuvor dar. 

Da stellt sich die Frage, wie und wo man seine nicht mehr benö-
tigten Reifen denn legal loswird. Ganz einfach, man bringt sie zu 
einem der drei Wertsto¿öfe des städtischen Umweltbetriebs. 
Der für Brackwede zuständige Hof befindet sich übrigens an 
der Fabrikstraße 32. Und das Abliefern kostet wahrlich nicht die 
Welt. Gerade einmal 1,50 Euro pro Reifen.  

Umweltfrevel der besonders dreisten Art

BERGEWEISE ALTREIFEN ENTSORGT

Seit 1963 kompetenter Partner  
für Sie in Bi-Brackwede im Bereich Taxiservice

Tel. (0521) 97111
• Taxifahrten • Sachtransporte
• Seniorentaxi • Krankenfahrten
• AST-Taxi • Drive Home Service
Zuverlässig und komfortabel erledigen wir mit über 150 
Taxen alle Ihre Aufträge

Bielefelder Funk Taxi-Zentrale e. G www.bieta.de

Sturmschaden: Ein umgestürzter Baum wurde einem Autofahrer 
auf der Gütersloher Straße zum Verhängnis.

Tatort Parkplatz: Die Umweltganoven müssen die illegal entsorg-
ten Reifen mit einem LKW transportiert haben. 
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Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeld

Jetzt schon an 
später denken 

– wir beraten Sie gern!

www.vemmer-bestattungen.de

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge
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Ihr regionaler Partner für

Freiraum für neue Ideen

• Abbruch/Rückbau
• Abbruch im Bestand
• Demontage/Entkernung
• Dekontaminierung

• Erdarbeiten
• Recycling
• Containerdienste
• Transporte

Südring 92 | 33647 Bielefeld
Tel.: 05 21 55 75 16-0
E-Mail: info@wimmelbuecker-abbruch.de
www.wimmelbuecker-abbruch.de

Brackwede  ·  Tel. 05 21 / 44 56 48

www.krukenbaum-fahrrad.de

Windelsbleicher Straße 41 (Ecke Stadtring) 

• Cityräder
• Trekkingräder
• Elektroräder
• Mountainbikes
• Kinderräder

Brackwede  ·  Tel. 05 21 / 44 56 48

www.krukenbaum-fahrrad.de

Windelsbleicher Straße 41 (Ecke Stadtring) 

• Cityräder
• Trekkingräder
• Elektroräder
• Mountainbikes
• Kinderräder

Gudereit-
Fahrräder

Cityräder
Trekkingräder
Elektroräder
Terminvereinbarung

u. Info: Mo.-Fr. 10-18 h
Tel. (0521) 48 89 80 00

made in Bielefeld

über 40 Jahre

✓ Kücheneinrichtungen

✓ Fronten- und Arbeitsplattenerneuerung

✓ Austausch von Spülen und Armaturen

✓ Erneuerung der Elektrogeräte

✓ Fachhändler – Miele – Bosch – Siemens

Tischlermeister: Jürgen Rindt

Burgunder Straße 12 (ehemals – Radio-Waldecker)
33647 Bielefeld
Fon 05 21/9 44 18 83 · Fax 05 21/9 44 18 86

Beratung • Planung • Montage

aus Meisterhand

Ab sofort verlängerte ÖffnungszeitenMo. bis Fr. 8.30–13.00 Uhrund 15.00–18.30 UhrSa. 8.30–18.00 Uhr

Die Vandalen waren ein wohl recht mobiler germanischer Volks-
stamm, der zur Zeit der Völkerwanderung auch hierzulande für 
beträchtliche Unruhe sorgte. Daher kommt der Begri¤  „Vanda-

lismus“. Im heutigen Brackwede gibt es o¤ enbar ein Grüppchen jun-
ger Menschen, die diesem historischen Vorbild nacheifern, obwohl 
zu vermuten ist, dass sie noch nie von den echten alten Vandalen 
gehört haben. 

Zum bevorzugten Tummelplatz der Brackweder Unruhesti� er gehört 
das Areal der Realschule II am Stadtring (ehemalige Marktschule). 
Immer wieder beklagten sich Anwohner bei Polizei und Bezirksver-
waltung über lärmende Jugendgruppen, die rund um den Gebäude-
komplex ihr Unwesen trieben. Den Gipfel der Dreistigkeit leisteten 
sich die Jungvandalen im Sommer vergangenen Jahres. Sie brachen 
in die Schwimm- und Sporthalle der Schule ein ließen sich dort für 
mehrere Tage häuslich nieder. Dabei hinterließen sie Berge von Müll 
und Unrat und begingen zahlreiche Sachbeschädigungen. 

Nach diesem Vorfall platzte den Behörden der Kragen. Man be-
schloss, die Wegeverbindung zwischen dem Stadtring und der Er-
furter Straße, die über den Schulhof führt, durch den Einbau von 
Toren zu kappen. Zumindest außerhalb der Schulzeiten soll der Weg 
geschlossen werden. Der Hausmeister der Schule soll jetzt die Tore 
abends schließen und morgens wieder ö¤ nen. In den Ferien und 
an Feiertagen bleibt der Weg rund um die Uhr gesperrt. Es bleibt 
abzuwarten, ob sich die Vandalen durch diese Maßnahme wirklich 
abschrecken lassen. 

In einer der ältesten und auch größten Industriehallen Bielefelds 
leistet derzeit der Abrissbagger ganze Arbeit. Die Rede ist von der 
gigantischen früheren Produktionshalle der Möller Group an der 

Brockhagener Straße, Ecke am Kupferhammer. 

Der 1890 errichtete, 150 Meter lange, 24 Meter breite und bis zu 
16 Meter hohe Komplex wird abgerissen, um auf dem gut 6.000 Qua-
dratmeter großen Areal Platz für moderne Industrie- und Gewerbe-
ansiedlungen zu scha¤ en. Bis 1970 wurden die riesigen Gebäude für 
den Kesselbau genutzt. Danach wurden dort Fahrräder gelagert und 
Großmaschinen verpackt, bis die Firma Möller-Tech die Hallen für 
ihre Kunststo¤ produktion nutzte. 

Weil die Möller-Group ihre Produktion für die Autoindustrie nach 
Süddeutschland verlagert hat, wurden die Hallen frei. Bevor die Ab-
rissbagger anrücken konnten, wurden in einer monatelangen Vorbe-
reitungsphase unter anderem Versorgungsleitungen und Heizungs-
rohre verlegt. Bei der Entsorgung der zum Teil schadsto¿  altigen 
Baumaterialien wird eng mit dem Umweltamt zusammengearbeitet. 

Wenn der Komplex bis auf die Bodenpla� e abgetragen ist, soll dort 
der „Campus am Kupferhammer“ weiterwachsen, ein ehrgeiziges 
und spannendes Projekt mit viel Platz vor allem auch für junge Un-
ternehmen und Start-Ups. Bei der Neuentwicklung des Geländes sol-
len höchste Energiestandards zugrunde gelegt werden, beispielswei-
se sollen Photovoltaikanlagen zur Eigenstromproduktion eingesetzt 
werden. 

Tore sollen jugendliche Vandalen fernhalten

BERGE VON MÜLL UND UNRAT
Mehr Platz für junge Unternehmen und Startups 

ABRISS FÜR DEN AUFBRUCH

Nach Feierabend dicht: Die Wegeverbindung über das 
Gelände der ehemaligen Marktschule. 

Wird zerlegt: Die 130 Jahre alte Halle auf dem 
Gelände der Möller Group.

Jeden Monat stecken ¤ eißige Helfer die 

aktuelle Ausgabe von „meinBrackweder” in 

13.000 Brie¬ ästen. Aber Brackwede hat 

mehr als 40.000 Einwohner, deshalb gibt es 

darüber hinaus 88 Auslagestellen, an denen 

unser Stadtmagazin für Sie bereit liegt. 

Natürlich kostenlos! 

WINDELSBLEICHER STRASSE /
STADTRING/SÜDRING
• Altenzentrum auf der Schanze
• Krukenbaum Fahrräder
• Renault – O� o Bi� er
• Body Talk 
• Autohaus Wehmeier
• Altenzentrum Rosenhöhe
• Krankenhaus Rosenhöhe
• Blumen Wüllner
• Lo� oannahme Renate Schalk
• Fleischerei Münch 
• Café Wölke
• Friedhofsgärtnerei – Blumen Arcade
• Autohaus Büddemann
• Bäckerei Pollmeier
• Gartencenter Mühlenweg 
• Euronics Waldecker
• Quartier 99 
• PandaKing

GADDERBAUM
• Bäckerei Olson
• Volvo Markö� er
• Elan Tankstelle 
• Steki Kosta

QUELLE
• Queller Grill
• Gaststä� e Sprungmann – 
   Griechische Taverne
• Sparkasse
• Olsson, Bäckerei
• Colory Coach Frauen Fitness
• Neumann Reisen
• Hotel Büscher

GÜTERSLOHER STRASSE /UMMELN
• Apotheke im REAL
• Friseur Götzmann
• Bäckerei Bürenkemper im REAL
• Sportmühle Ummeln
• Art of Hair Friseur
• Huk Coburg
• Brackweder Hof
• Fleischerei Münch
• Restaurant Chinagarten 
• Bäckerei Bürenkemper Ummeln
• Sparkasse Ummeln

CHERUSKERSTRASSE
• SVB Geschä� sstelle
• Maskulin Friseur
• Elefanten Apotheke
• Gaststä� e Portofino
• Schröder Teams am Stadion

TEPPENSTRASSE
• Tonis Schlemmer Grill
• Busch Apotheke 
• Yvo‘s Bistro
• AWO Treppenhaus
• Rote Kreuz Laden
• Eis Werk
• Ria Sarter Haus 
• Stilbruch

HAUPTSTRASSE/ZENTRUM
• Schni� werk
• Augenarztpraxis Wienhus
• Schuhhaus Wiedey
• Buchhandlung Klack
• Gerland Hörakustik
• Tobac Center 
• Bäckerei Bürenkemper
• Kohlstedde Fleischerei
• Stadtcafe Pollmeier 
• Apollo Optik 
• Reformhaus Bacher 
• Pogatzki 
• Gaststä� e ZapÂ ahn 
• Tierärztin Katharina Storck
• Deutsche Bank
• Höcker
• Sparkasse 
• Commerzbank 
• Iga Optik 
• Bröker 
• Adlerapotheke 
• Volksbank 
• Schuhhaus Tölle 
• Brillenparadies 
• Tee Tre¤ punkt
• Sanitätshaus Knoke 
• Sanitätshaus medipharm
• Café am Kirchplatz
• Diakonie
• GBB
• Rathaus Brackwede
• Polizei Brackwede 
• Bücherei Brackwede 
• Gustav-Münter Haus 
• DRK (Arnsberger Str. 15) 

EINFACH ZUGREIFEN!EINFACH ZUGREIFEN!
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Sicher unterwegs!Sicher unterwegs!Sicher unterwegs!
Mit Bus, Auto oder zu Fuß lange mobil bleiben?
Wir beraten Sie gern über alle Möglichkeiten, 
um Ihren Alltag unabhängiger und 
sicherer zu gestalten.

PVM Anzeige Brackweder Anzeiger · 90x90 mm · 03-21
Rollator Bus

PVM GmbH · Südring 11 (IKEA Gelände) · 33647 Bielefeld 
Telefon 0521/93 84 85-0 · www.pvm-med.de

Öffnungszeiten Mo-Fr 9-18 Uhr

Ob auf langen Trekking-Touren, beim Kanufahren oder 
einfach nur beim Spaziergang – immer, wenn wir draußen 
sind brauchen wir unseren Körper mit all seinen Fähigkei-
ten. Im besten Fall erfreuen wir uns dabei bester Gesund-
heit – sie ist die Grundlage für ein selbstbestimmtes Leben.

Die eigene Fitness und Leistungsfähigkeit zu erhalten oder zu 
steigern ist eines der Ziele der Natur- und Wildnisschule  
Teutoburger Wald in Halle. In ihren Gesundheits-Präven- 

tionskursen lernen die Teilnehmer die vielfältigen Möglichkeiten 
kennen, vor der eigenen Haustüre und an frischer Lu� ihren Körper, 
Geist und Sinne trainieren. Ob balancieren über Baumstämme, 
Klimmzüge an Ästen oder Meditations- und Entspannungsübungen 
im Wald, die Kurse eignen sich für jedes Alter und jeden Fitness- 
typ. Da die Kurse von dem Spitzenverband der gesetzlichen Kran-
kenkassen qualitätsgeprü� und zertifiziert wurden, ersta�en diese 
bis zu 80% der Teilnahmekosten. Weitere Informationen unter 
www.natur-wildnisschule.de/praevention

„Handfest“ wird es auch bei den Survival-Workshops. Seit über  
20 Jahren unterrichten Gero Wever und sein Team verschiedene 
Überlebenstechniken. Einen kleinen Einblick bekommen Interes-
sierte beim „Feuer-Tagesworkshop“ am 04. Mai, bei dem sie das 
Feuermachen ohne moderne Hilfsmi�el erlernen können. 

                     www.natur-wildnisschule.de/feuer

NATÜRLICHFIT

Windelsbleicher Str. 139 . Tel: 0521-5575526
Ein Betrieb der Friedhofsgärtnerei Bielefeld GmbH & Co. KG 

www.fg-bi.de . Tel: 0521-5575700 . E-Mail: info@fg-bi.de

zwiebelnd
die Zwiebelblüher

 bringen den Frühling

Inhaber Peter Giesbrecht 
Cheruskerstr. 27 | 33647 Brackwede 
Telefon 0521 - 9421313

Elefanten- potheke
WIR BERATEN SIE GERNE!

DEN FRÜHLING FÜR DIE  
HAUT GIBT ES BEI UNS!

Flower Power Fluids für Deine Haut.
Die unglaubliche Kraft der Pflanzen ist seit über 50 Jahren die Essenz unserer  

Kosmetik. Sie steckt auch in den neuen Tagesfluids. Hier geben Wundklee,  
Aprikose und Rose ihr Bestes. Sie entfalten ihre ausgleichende, aktivierende oder  
beruhigende Wirkung – als Feuchtigkeitspflege, die schnell einzieht, zuverlässig 

schützt und ideal als Make-up-Grundlage geeignet ist.

-10%

NEU

MEHR ALS NUR EIN NEUER HAARSCHNITT?
Dann sind Sie bei uns in den richtigen Händen!

Lassen Sie sich mit individueller Beratung  
und einem typgerechten Schnitt begeistern!

Cheruskerstraße 77 | 33647 Bielefeld-Brackwede | Telefon 0521/446633

Ihr Heinrich Zenker und Friseurmeisterin Elke Nehrkorn.

Mo. Ruhetag · Dienstag-Samstag 8.30-14 Uhr · Dienstag-Freitag 15-18 Uhr

Telefon 0521-491184 · Max-Planck-Straße 34 · 33659 Bielefeld

Seit dem 1. Dezember 2020 betreibt die Flex Eingliede-
rungshilfe der Stiftung Ummeln einen ambulanten Pflege-
dienst, die FLEX® innoCare gGmbH.

Er hat seinen Sitz im alten 
Pastorenhaus an der Veer-
ho¤straße 3 in Ummeln. Der 

neue Dienst bietet sowohl Leis-
tungen nach SGB XI wie auch SGB 
V an. Das Angebot richtet sich an 
Menschen, die in der ambulanten 
Versorgung leben, ebenso, wie 
an Menschen, die in besonderen 
Wohnformen leben und beson-
dere behandlungsp�egerische 
Leistungen benötigen. Darüber 
hinaus übernimmt das Team mit 
der P�egedienstleitung Anastasia 
Znamenok auch Verhinderungs-
p�ege, Entlastungsleistungen, 

hauswirtscha�liche Leistungen und Beratung von p�egenden 
Angehörigen. Übrigens: Das Team sucht noch Verstärkung. Fragen 
beantworten Anastasia Znamenok und ihr Team gerne unter Tele-
fon 0521- 4888-134 oder 0170-2264517.

                     www.innovative-p�ege-bielefeld.de/jobs/

Ab dem 19. April heißt es wieder „Bielefeld zeigt Herz“. 
Die Förderaktion der Sparkasse Bielefeld geht in eine neue 
Runde. Bis zum 9. Mai haben alle Bielefelder die Mög-
lichkeit, auf der Internetseite www.bielefeld-zeigt-herz.
de darüber abzustimmen, welche Projekte von Bielefelder 
Vereinen von der Sparkasse gefördert werden sollen. 

Dafür stehen insgesamt bis 
zu 150.000 Euro zur Verfü-
gung. Zahlreiche Vereine 

aus unserer Stadt haben span-
nende Projekte entwickelt, über 
die man sich auf der Internetseite 
informieren kann. Die Vielfalt ist 

riesig. Kinderprojekte, Projekte für und mit Senioren, Kunst, Kultur, 
Soziales, Natur – da ist für alle etwas dabei. Der Bereich Sport wird 
auch in diesem Jahr wieder über ein Sonderprogramm der Spar-
kasse in Kooperation mit dem Stadtsportbund Bielefeld gefördert.

Und wie geht Bielefeld zeigt Herz? Ganz einfach. Um sein Lieb-
lingsprojekt zu unterstützen, kann man auf der Internetseite www.
bielefeld-zeigt-herz.de unter „Code anfordern“ einen 12-stelligen 
Code anfordern. Diesen Code erhält man dann umgehend per SMS 
auf sein Handy. Jeder Code hat einen Gegenwert von fünf Euro. Pro 
Mobilfunknummer kann im Aktionszeitraum pro Kalendertag ein 
Code angefordert werden. 

Nach Eingabe des Codes auf der Internetseite, wird man zur Über-
sicht der Projekte weitergeleitet, die unterstützt werden können. 
Und jetzt heißt es, sich für sein Lieblingsprojekt zu entscheiden 
und den Code einzulösen. Dann werden die 5 Euro dem jeweiligen 
Projekt zugeordnet. Bis zu 1.500 Euro pro Projekt können so zu-
sammenkommen. Das Mo�o: Die Bielefelderinnen und Bielefelder 
entscheiden – die Sparkasse fördert. So zeigt Bielefeld gemeinsam 
wieder Herz.

                     www.bielefeld-zeigt-herz.de

Pflegedienstleiterin Anastasia 
Znamenok und ihr Team bieten 
vielfältige Unterstützung.

TOPGEPFLEGT    LICH

Wenn demnächst auf Brackwedes Straßen ein ordentliches 
Blitzgewi�er die Nacht vorübergehend zum Tage macht, 
geht das auf einen Beschluss der Brackweder Bezirks-

vertretung (BZV) zurück. Unser Ortsparlament hat mehrheitlich be-
schlossen, dass es im Stadtbezirk abends und zu nächtlicher Stunde 
verstärkt Geschwindigkeitskontrollen geben soll. Gemeinsam bean-
tragt ha�en dies die Fraktionen von CDU und SPD. Die zuständige 
Bielefelder Fachverwaltung wurde aufgefordert, vor allem an folgen-
den Straßen Jagd auf Raser zu machen: Am Speksel, Brockhagener 
Straße, Carl-Severing-Straße, Düsseldorfer Straße zwischen Berliner 
Straße und Senner Straße, Enniskillener Straße, Hauptstraße, Mari-
enfelder Straße, Queller Straße (Höhe Einmündung Marienfelder/
Kupferstraße) sowie an der Senner Straße und an der Südstraße. 
Ausgelöst ha�en die Inititiative Beschwerden von Anwohnern. Die 
ha�en sich darüber beklagt, dass an den aufgeführten Straßen o� 
viel zu schnell gefahren würde.  Nach Abschluss der Kontrollen er-
wartet die BZV einen Bericht.

Bezirksvertretung bestellt Blitzgewitter

JAGD AUF RASER
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Gerland Hörgeräte
Hauptstrasse 79 | 33647 Bielefeld-Brackwede
Tel. 0521.52288898 | brackwede@gerland-bielefeld.de
www.gerland.de | 20 x in OWL

DANACH 
KRÄHT 
DER HAHN!

Mal ehrlich, wer benutzt noch Batterien? Wenn man 
sich zuhause umsieht wird klar: Fast alle hochwertigen 
Elektronikgeräte funktionieren heute mit Akku. Das ist 
einfacher, komfortabel und verursacht deutlich weni-
ger Müll. Warum sollten Sie davon nicht auch bei Ihren 
Hörgeräten profitieren? Erleben Sie jetzt bei Gerland 
Hörgeräte neueste, amerikanische Hörgerätetechnik 
mit Lithium-Ionen-Akkus der 3. Generation.

HIER ANMELDEN UND TESTEN!

Jeder Teilnehmer erhält einen Einzeltermin unter 
Beachtung aller Hygiene-Vorschriften. Wir bitten um 
telefonische Anmeldung unter Tel. 0521.52288898 
oder unter gerland.de/terminvereinbarung

NEUE AKKU-HÖRSYSTEME

250,- pro Gerät*
Gesamtpreis 500,- statt 1.000,-

*Bei Vorlage einer gültigen HNO-ärztlichen Verordnung und Mitgliedschaft einer gesetz-
lichen Krankenversicherung, zzgl. 10,– ¤ gesetzliche Zuzahlung pro Hörgerät. Privatpreis für 
2x Starkey Livio AI 1000R = 1.900,- ¤. Gültig bis 29.05.21.

UNSER „GELBES“ VOM EI: 

Starkey Livio AI 1000R Hörsystem
mit Ladestation und Bluetooth-Anbindung

Unser 
günstigstes 

Akku-
Hörsystem

Automatik-Betriebssystem

Geräuschunterdrückung

Spracherkennung

Sechs Jahre Service

Künstliche Intelligenz

Mini-Hörsystem



©
an

an
kk

m
l-

ad
ob

eS
to

ck
.c

om




